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Neue Kämpfe um den Hartmannsweiler Kopf
Der Kampf um Aegypten

England hat ſeine indiſchen Truppen aus Frankreich
zurückgezogen ſo berichtet Reuter Den unter Jndiens
glühender Sonne gebräunten Kriegern bekommt das
kühle und feuchte Klima Flanderns offenbar nicht mehr
und da man ſie notwendig auf einem anderen Kriegs
ſchauplatze braucht ſo hat man ſie einfach wieder in die
Schiffe geladen und nach dem blauen Süden überführt
damit ſie dort von neuem als Kanonenfutter dienen
Wo der Kriegsſchauplatz liegt von dem Reuter ſo ge
heimnisvoll ſpricht kann man ſich ja denken Auf jeden
Fall werden ſich die farbigen Hilfsvölker Englands unter
den Pyramiden wohler fühlen als an der Nebelküſte von
Calais aber ſie werden ſich vermutlich wundern auch
in Aegypten und am Suezkanal aus türkiſchen Kanonen
ſchlünden die gleichen feurigen Grüße zu erhalten wie in

Flandern Proben jener deutſchen Kraft die ihnen im
Norden das Leben zur Hölle machte und die ihnen den
Süden nicht freundlicher geſtalten wird Vor andert
halb Jahren noch ſah Lord Curzon der frühere Vize
könig Jndiens im Traume die Gurkhas und Sikhs ihre
Roſſe als Sieger in den Gärten Potsdams tummeln
Es war nichts damit Sie haben die Grenzen Deutſch
lands niemals überſchritten und haben ſoweit ſie nicht
gefangen waren von dem Lande gegen das ſie kämpften
nie etwas geſehen Und wenn ſie jetzt ohne Sang und
Klang wieder der Heimat zu gen Oſten ziehen um
zwiſchendurch auf einem anderen Kriegsſchauplatze die
Spuren des alten Gegners Englands wiederzuerkennen
ſo wird in ihren Schädeln doch vielleicht eine Ahnung
davon dämmern was es in Wahrheit mit Englands
Weltmacht auf ſich hat und ein wie gewaltiger überall
gegenwärtiger Feind den verhaßten Betrückern Jndiens
erſtanden iſt

Während auf dem Balkan augenblicklich eine gewiſſe
Ruhe eingetreten iſt eine Ruhe die ohne Zweifel bald
neuen Stürmen weichen wird während im Südzipfel
von Gallipoli die letzten Reſte der engliſch franzöſiſchen
Armee ſich unter den Schlägen der zum Angriff über
gegangenen Türken winden hebt ſich immer deutlicher
als neuer Kriegsſchauplatz im Orient das Nilland
heraus Gegen den Suezkanal wälzt ſich die Woge des

vom deutſchen Marſchall Freiherrn von der Goltz ge
führten türkiſchen Heeres heran und am Weſtrande des
Landes von der Wüſte her züngelt des Araberaufſtandes

Dort haben die Séenuſſen ſich er

deten iſlamitiſchen Sekte die ſeit alters allen Feinden
der Lehre des Propheten in Nordafrika ein furchtbarer
Gegner war Die Franzoſen ſowohl wie in der jüngſten
Zeit beſonders die Jtaliener wiſſen ein Lied davon zu
ſſingen Die Söhne der Wüſte haben die engliſchen
Truppen angegriffen und geſchlagen und ſie zur Räu
mung des vor vier Jahren mit vieler Mühe erworbenen
Hafens von Solum gez vungen

der Kampf um Aegypten hat
4 T aork rei 5Da aber Frankreich ſich augenſchein

S 8 i rnKein Zweifel und in

Der heutige Bericht der deutſchen Heeresleitung
W T Großes Hauptquartier 29 Dezember

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Weſtende wurde wiederum durch einen feindlichen Monitor
beſchoſſen diesmal ohne jede Wirkung

Der geſtern berichtete feindliche Vorſtoß am Hirzſtein brach bereits in unſerem Feuer zuſammen
Am Abend griffen die Franzoſen zweimal die von uns zurückeroberten Stellungen auf dem Hartmanns
weilerkopf an
überall ſofort wieder vertrieben
Gange

Sie drangen teilweiſe in unſere Gräben ein Nach dem erſten Angriff wurde der Feind
Die Kämpfe um einzelne Grabenſtücke nach dem zweiten Angriff ſind noch im

An Gefangenen büßten die Franzoſen bisher fünf Offiziere und über 200 Mann ein
Die Engländer verloren geſtern zwei Flugzeuge von denen das eine nordöſtlich von Lens durch das

Feuer unſerer Abwehrgeſchütze zur Landung gezwungen das andere ein Großkampfflugzeng nördlich von Ham
im Luftkampf abgeſchoſſen wurde
Lille

Am 27 Dezember verbrannte ein weiteres engliſches Flugzeug weſtlich von

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz An der Küſte bei Raggaſam nordöſtlich von Tukkum ſcheiterte
der Vorſtoß einer ſtärkeren ruſſiſchen Abteilung

Südlich von Pinsk wurde eine ruſſiſche Feldwache überfallen und aufgehoben

Balkan Kriegsſchauplatz Nichts Neueg Oberſte Heeresleitung

land ſteht jetzt als die letzte und größte Verkörperung
jener Jdee von ehemals da daß das Weltmeer einen
Herrn haben müſſe und nicht mehrere gerade als
hätte das große Meer nicht noch beſſer Platz für eine
geteilte Herrſchaft als das Land nachdem der Verkehr
nicht mehr in einer Hand monopoliſiert werden kann
Das will ſagen daß das engliſche Weltreich in ſeinem
Typus einer Situation und einer Szene an
gepaßt iſt welche die Weltgeſchichte wohl
ſt reichen wird

Die erſten Anzeichen dieſes weltgeſchichtlichen Vor
ganges erleben wir heute Er wird ſich ſicher nicht
von heute auf morgen vollziehen und nur Träumer und
Phantaſten können ſich einen Frieden denken der dieſes
Ziel verwirklicht Aber näher bringt uns der Krieg
dem Ziel auf alle Fälle Die Hammerſchläge gegen
Aegypten fühlt England bis ins Herz Wie auch der
künftige Friede ausſehen möge mit der ungeteilten
Herrſchaft über die Meere mit der Weltherrſchaft iſt es

für England aus P
Die Lage in Saloniki

Die griechiſche Hafenſtadt ſoll Stützpunkt der En
tente Kräſte bleiben obgleich die Zweckloſigkeit fernerer
Kämpfe um Mazedoni en auf der Hand liegt 130 000
Mann ſollen in Saloniki ſtehen Jhre Führung hat das
Geſicht zugleich nach Norden und nach Süden weil ſie
den Angriff der Deutſchen und Bulgaren ahnt und zu
gleich für Aegypten fürchtet Während der Vierverband
ſich hier feſtlegt iſt er nicht ſtark genug das türkiſche
Vorgehen in Meſopotamien zu hindern und die Dar
danellen zu erobern Jn Meſopotamien umklammert
das türkiſche Heer von mehreren Seiten die engliſche
Hauptſtellung bei Kut el Amara Auf der Südſpitze der
Halbinſel Gallipoli dauert der Kampf mit wachſendem
Erfolge für die Türkei fort Dazu die Gefahr an der
Küſte Nordafrikas wo die Jtaliener aus Tripolis nahezu
verdrängt ſind während ihre engliſchen Nachbarn ſoeben
auch die Schärfe des Senuſſi Schwertes ſchmerzlich emp
funden haben Wenn alſo die Entente Saloniki noch
hält ſo tut ſie es lediglich um der franzöſiſchen Ehr

4 m d urt hat nach den Dardanellen und
nach Saloniki auch dieſes Abenteuer noch mit zu machen
und für Englands Intereſf ſen im Orient zu bluten ſo
blieb der engliſchen Regiernng eben nichts anderes

Truppen aus Flandern fortzu
Ausfüllung der Lücken dort Herrn

Denn der Feind pocht an das Tor des Oſtens An
den Brückenkopf der die Verbindung zwiſchen der atlan
tiſchen und der indiſchen Welt Englands ſichern ſoll an
den Suezkanal und an Aegypten ſchlägt der deutſche
Hammer in der Fauſt des Türken Der mächtige und
kunſtvolle Bau des engliſchen Jmperiums den vor
vierzig Jahren Lord Beaconsfield begann den Ceeil

Rhodes und Chamberlain Gladſtone und Salisbury voll
endeten und den König Eduard mit allen Liſten ſeines
diaboliſchen Verſtandes in ein ſcheinbar unzerreißbares
Netz von Bündniſſen einſpann dieſer Bau wankt unter

den kraftvollen Stößen der Feinde Englands und ganz
von ferne zieht bereits die Götterdämmerung herauf
Sie wird der gegenwärtige Krieg noch nicht vollenden
aber ſie iſt früher oder ſpäter das Schickſal aller Welt

reiche von Englands Art Es braucht nur an Venedig
an Portugal und Holland erinnert zu werden die ein
ander in der Beherrſchung der damals freilich räumlich S

noch beſchränkten Welt ablöſten während allerdings
Großbritannien erſt den Gedanken einer ſich über den
ganzen Planeten ausdehnenden Herrſchaft verwirk

licht hat
Jn ſeinem ausgezeichneten Buche über die Großnagte der Gegenwart ſect der Schoch Killeze Ess laernſtet

ſucht zu genüge n die nicht danach frägt ob ſich die Kräfte
des Landes in törichten Abenteuern verbli uten

Caſtelnaus Beſuch bei König Konſtantin
Der Sonderberichterſtatter des Corriere della Sera

meldet aus Athen man betrachte den Beſuch des Gene
rals Caſtelnau beim König als Höflichkeitsakt da er
ſeitens der franzöſiſchen Regierung weder neue Forde
rungen vorgebracht noch neue Erklärungen verlangt habe
Caſtelnau ſoll dem König erklärt haben die Alliiertenſeien entſchloſſen jeden fe rindlichen Vorm arſch
a uf Saloniki zu verhindern Die jetzigenTruppen ſollen in Saloniki belaſſen und für den Notfall
weitere Truppen ohne Einſchränkung der Zahl gelandetwerden 27 Auch ſoll der General den König über die

Verteidigungs zmaßnahmen der Alliierten unterrichtet
und den Wunſch ausgeſprochen haben Griechenland möge
weiterhin wohlwollende Neutralität bewahren König
Konſtantin wiederholte Caſtelnau ſeinen Wunſch die
Neutralität und die Souveränität Griechenlands mögenicht geſchmälert werden

Die uneinigen Entente Leute
Ein Mitarbeiter der Neuen Freien Preſſe erhieltvon einer hochgeſtellten Perſönlichteit die Saloniki am

21 Dezember verließ folgende Mitteilungen über die
dortigen Zuſtände Groß iſt die Erbitterung der
Franzoſen gegen die Engländer und der
Haß der Griechen gegen die Engländer und Fran
oſen Die Engländer beſitzen häufig eine ſehr reiche
Feldausrüſtung viele haben hohe Gummiſtiefel und betrachten ihre nweſenh heit als eine Art Sport Die
Franzoſen die ſich des Ernſtes der Lage eher bewußtſind werfen Schanzen auf Die Engländer treten
herriſch und herausfordernd auf Faſt jeder zweite
Offizier und jeder Soldat iſt täglich bezecht zu ſehen

Die gen ſind den den Winterfeldzug ſchlecht aus
Station Kilindir ſagte mir ein fran

zöſiſcher Hauptmann wörtlich Wenn wir überhaupt
Widerſtand leiſten ſo wird es 4tpben weil in Frank
reich eine Revolution unausbleiblich wäre wenn wir
kampflos von Saloniki we gziehen oder mit den Eng
ländern nach Aegypten gingen

Vor Rawalrs
Kopenhagen 29 Dezember Eigene Drahtweidung Aus Athen wird ſeneigett Vor Kawalla ſind

n h der Engländer und Franzoſen zuammengezogen Die Transportſchiffe mit den Truppen
der Entente krenzen immer noch vor dem Hafen

Die Meinung Bulgariens
Dereine Unterredung mit dem bulgariſchen Oberkomman

danten General Schekow der ihm erklärte der Krieg
für Bulgarien ſei noch nicht zu Ende da jenſeits
der Grenze der neuen Eroberungen ein e Feind
ſtehe Daß ſich die Weſtmächte in Griechiſch Mazedonien
befinden re die Fortbewegung der bulgariſchenKräfte ie Bedentun der Beſetzung Salonikis
für die Alliierten liege darin daß ſie dadurch ein wert
volles Fauſtpfand für Friedensverhandlungen in
Händen hätten das möglicherweiſe durch entſprechende
Entſchädigungen eingelöſt werden müßte da es den bul
Ketten r ſen widerfpreche daß die feindlichen

ächte an za dem Kriege Saloniki als Stützpunkt
behielten ulgaren ſeien 20 Kilometer weit inAlbanien Lingebrungen würden aber einſtweilen

weitergehen um die griechiſchen Jntereſſen nicht zu
verletzen

Wir betrachten fuhr Schekow fort unſer Bündnis
mit den Mittelmächten nicht nur als militäriſcheBündnis ſondern auch als politiſches und gersg

ſichtigen daß wir bei den Operationen de Heeresunſeren Verbündeten keine politiſchen Schwierigkeiten

verurſachen dürfen Wir glauben daß Rumänien auch
weiter neutral bleiben wird Wir fürchten auch keine
kraftvollen e Angriffe weder über Rumänien
noch vom Schwarzen Meere her obwohl die Armee des

hier ſchon Verſuche angeſtellt hat Unſere
ündnispflicht lautete auf Beiſtellung von vier

Diviſionen gegen die Serben Wir leiſteten mehr und
werden bis zum Ende tun was unſeren Jntereſſen nicht
zuwiderläuft und unſeren Verbündeten dient

Unſere Truppen etwa nach ber Weſtfront in Frank
reich zu bringen ſtünde nicht im Intereſſe unſerer Ver
bündeten weil Dentſchland dort unſerer Hilfe nicht be
darf eine Entſendung nach dort in Feindeskreiſen aber
den Eindruck erwecken könnte als wären unſere Ver
bündeten dort ſchwach Sollte es notwendig werden ſo
würden unſere Soldaten anch dort treu ihre Pflicht er
füllen

Ueber ein Unternehmen gegen den Suezkanal zu
ſprechen wäre verfrüht Wir können ruhig die Er
eigniſſe abwarten denn wir ſind noch weit davon ent
fernt den letzten Pfeil hervorholen zu müſſen

Ein unauffindbares Heer

Der nach Albanien ertſandte Berichterſtatter des
Petit Pariſien drahtet Strategiſche Notwendigkeiten

zwangen die Serben nachdem ſie die albani ſche
Grenze überſchritten hatten ihre Streitkräfte in ge
trennte Gruppen zu zerſtrenuen Das Hauptquartier
dieſer ungauffindbaren Armee iſt unbekannt Es
iſt faſt unmöglich von Valona und Durazzo die ſo ſehn
ſüchtig erwarteten Hilfsmittel in das Jnnere des Landes
zu ſchaffen Die 9 auhheit des Klimas und der ſchlechte

ne der Straßen gefährden die Transporte Dieandungen im Hafen von San Giovanni di Medua
ſind nutzlos da um dieſe Jahres Zzeit die
vereinigten aſſer der Bojana und der Drin einen
Schlammſee bilden deſſen Umgehung für Transporte
mit großen Gefahren verbunden iſt Die Alliierten
können die notwendige Verproviantierung an die Küſte
von Albanien bringen man kann jedoch nicht verlangen
daß ſie dieſe bis zu den verſchiedenen ſerbiſchen Armee
gruppen transportieren deren Aufenthaltsorte größten
teils unbekannt ſind Daß die Serben nicht ſelbſt an
die Küſte kommen und die ihnen geſandten Hilfsmittel
empfangen beunruhigt ſehr Man hofſt daß es dennach allen Richturden ausgeſandten Boten gelinge n wird

die ſerbiſchen Truppen an die Küſte zu führen

Sofioter Berichterſtatter des Az n atte l g

Die Spekulation auf einen
Umſchwung in Rumänien

Berlin 29 Dezember Von unſerer BerlinerRedaktion Die VNachricht daß der ruſſiſche Diplomat
Schebekow in Rumänien wohin er ſich begeben
hat neue Vorſchläge der ruſſiſchen Regierung unter
breiten werde um die rumäniſche Regierung für einen
ruſſiſchen Durchmarſch geneigt zu machen iſt un
beſtätigt Man glaubt vielmehr in Berliner
politiſchen Kreiſen daß Schebekow lediglich den
Auftrag hat die Stimmung in denrumäniſchen Regierungskreiſen zu ſtudieren und
darüber nach Petersburg zu berichten Die Peters
burger Regierung wird lediglich auf Grund dieſesBerichtes ihre Maßregeln treffen Jn Berlin iſt man
aber der Anſicht daß auf einen Umſchwung der
rumäniſchen Regierung in ruſſenfreundlichem Sinne in
keiner Weiſe zu rechnen ſſt vielmehr denkt
Rumänien gar nicht daran einen Durchmarſch ruſſiſcher
Truppen zuzulaſſen

Ftledensgedonlen

W T Baſel 28 Dezember Die heutige
Züricher Zeitung veröffentlicht einen Artikel Friedens
gedanken der ſich mit den in unterrichteten deutſchen
Kreiſen beſtehenden Friedenszielen des Deutſchen Reiches
befaßt Der Artikel lautet in ſeinem wichtigſten Teile
Man denkt ſich in deutſchen Kreiſen die Grundzüge der

jetzt einzuleitenden Friedensverhandlungen wie folgt

1 Belgien ſolle ſeine Unabhängigkeit und ſeine
Selbſtändigkeit erhalten bleiben ſofern durch Verträge
vielleicht auch durch Tauſchpfänder eine Wiederholung
der Ereigniſſe des Jahres 1914 unmöglich gemacht werde
Ein völliges Aufſaugen Belgiens würde von der deutſchen

Großinduſtrie bekämpft werden weil das Fallenlaſſen
der Zollſchranken zu unleidlichen Situationen führen
müſſe ſo lange die Arbeiterverhältniſſe Belgiens infolge
des Mangels ausreichender Fabrikgeſetze ſo weit hinter
denen Deutſchlands zurückſtehen Für eine Zollunion
verlange man ein Uebergangsſtadium von mindeſtens
fünf Jahren Belgien hätte aber an Deutſchland eine
jährliche Kriegskontribution zu zahlen in Höhe des
früheren Militärbudgets wogegen Deutſchland bis zur
endgültigen Entſcheidnng die VPolizeigewalt ausüben
werde

2 Die
den ohne

okkupierten franzöſiſchen Departements wür

weiteres an Frankreich zurückgegeben
Auch auf eine Kriegsentſchädigung ſeitens Frankreichs
würde Deutſchland verzichten ſofern Frankreich ſeine
Forderung an Rußland im Betrage von etwa 18 Milli
arden Franken an Deutſchland abtrete Selbſtverſtänd
liche Vorausſetzung dieſes Abkommens mit Frankreich
wäre die Rückgabe aller deutſchen Kolonien durch Eng
land und die Räumung von Calais

3 Ruſſiſch Polen ſolle unter einem deutſchen
Fürſten als König von Polen vollkommen unabhängig
und ſelbſtändig werden Dagegen hätte es an Deutſch
land eine Kriegskontribution auf gleicher Grundlage wie
Belgien zu entrichten Dem hiſtoriſchen Drängen nach
dem Meere das Rußlands Politik ſeit Jahrhun
derten beherrſche ſolle in der Weiſe entſprochen werden
daß dem Zarenreiche ein Ausgang nach dem Perſiſchen
Golf zugeſtanden würde

4 Jtalien müſſe auf die okklupierten türkiſchen
Jnſeln verzichten wogegen ſein ſtatus quo ante aufrecht
erhalten bleibe

Bu s arien müſſe ſelbſtverſtändlich Mazedonienzugeſprochen werden henſo ein von Niſch bis Semen

dria reichender Korridor bis zur Donau Das frühereAlt Serbien ſolle ſelbſtverſtändlich bleiben oder aber

mit Montenegro zuſammen zu einem Königreich ver
t werden

Albanien müſſe ſeine früher zugeſtandeneEekeſtänbigkett unter einem ſelbſtgewählten Fürſten tak

ſächlich erhalten

7 Die Anſprüche Rumäniens und Griechen

feſtzuſtehen

Wir glauben daß es die Pflicht der
iſt die Diskuſſion
künftigen Friedens zu eröffnen denn es kann keinem
Zweifel unterliegen daß jene eine ſehr empfindliche
Verſchärfung erfahren würden wenn weitere große krie
geriſche Ereigniſſe zugunſten der Zentralmächte ent
ſcheiden würden Man darf ſich darüber keiner Tänu
ſchung hingeben daß Deutſchland trotz ſeiner aufrichtig

tiefempfundenen Friebensſehnſucht mit neuentfachtem
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lands ſchienen in dieſem Augenblick noch nicht gang

neutralen Preſſe
über dieſe Grundbedingungen des
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Grimme zum Schwert greifen würde wenn die dar
gebotene Hand in tragiſcher Verkennung der wirklichen
Situation zurückgeſtoßen würde

Anmerkung des W T Jn der Schweiz will
man in dieſem Artikel einen von deutſcher Seite aus
gehenden Friedensfühler ſehen Wir ſind ermächtigt
zu erklären daß dieſe Auffaſſung ſelbſtverſtändlich un
begründet iſt

Der deutſchen Preſſe iſt bekanntlich eine Er
örterung der Friedensfrage zurzeit noch nicht möglich

Die bulgariſche Thronrede
Die Sobranje iſt geſtern vom Zar Ferdinand mit

folgender Thronrede eröffnet worden
Meine Herren Jch und meine Regierung haben nach

dem Ausbruch des europäiſchen Krieges länger als ein
Jahr unerhörte Anſtrengu en gemacht um eine Einigung
mit unſerem ſerbiſchen Nachbar zu erzielen damit
er uns auf friedlichem Wege die Gebiete die er uns heim
tückiſch genommen hakte zurückerſtatte Dieſe Bemühungen
ſcheiterten an der unerſchütterlichen Hartnäckigkeit
Serbiens das ſich weigerte uns Mazedonien zurück
zugeben Nachdem wir alle friedlichen Mittel zur Er
reichung dieſes Zieles erſchöpft hatten war ich um den
Leiden unſerer geknechteten Brüder ein Ende zu bereiten
gezwungen unſerer Armee den Befehl zu erteilen in Ser
bien einzudringen um unſere Brüder zu befreien und die
Einheit unſerer Nation herzuſtellen Jch ſtelle mit Stolz
feſt daß unſere Truppen ſich mit unvergleichliche m
Schwung und außerordentlicher Tapferkeit
auf den Feind geworfen haben Schulter an Schulter mit
den braven und ruhmgekrönten Truppen unſerer Ver
bündeten Deutſchland und Oeſterreich Ungarn kämpfend
haben ſie in weniger als zwei Monaten einen hinterliſtigen
Feind vollſtändig geſchlagen und ihn aus ſeinen Gebieten
hinausgeworfen haben ſodann noch etwas Ruhm
volleres getan Die Truppen die zwei große Mächte En g
land und Frankreich zur Schande der Ziviliſation
und ihrer eigenen Länder gegen die gemarterte bulgariſche
Nation geſandt hatten um die ſerbiſche Tyrannei über ſie
aufrecht zu erhalten ſind aus Mazedonien verjagt worden
und heute ſteht kein einziger feindlicher Soldat auf dem
unſere Helden den Märtyrern der Vergangenheit und der
ruhmreichen Gegenwart ſo teuren Boden

Ruhm ſei der ſiegreichen bulgariſchen Armee die durch
ihre Tapferkeit ihre Ausdauer und ihren Schwung unſer
Vaterland und unſere Waffen neuerdings berühmt gemacht
hat Sie hat ſich die ewige Dankbarkeit ihrer befreiten
Brüder erworben und war glücklich ihre Freude und Be
geiſterung zu teilen als ſich die unvergeßlichen rührenden
Szenen in den Städten abſpielten wohin ſie die Freiheit
gebracht und wo ſie die Ketten der Sklaverei geſprengt
hatten Jch gedenke mit Ehrfurcht unſerer auf dem
Schlachtfelde gefallenen Helden die mit ihrem Blute das
nationale Jdeal beſiegelt haben

Meine Herren Meine Regierung wird Jhnen bloß ein
Budgetproviſorium für die erſte Hälfte von 1916 unterbret
ten ſowie die Kreditforderungen welche not
wendig ſind für die Erforderniſſe des Krieges für die
Erhaltung der Familien der ärmeren Soldaten für die
Aufrechterhaltung der Ordnung und die Verwaltung der
von unſeren Truppen erlöſten und beſetzten Gebiete ſowie
für die Organiſation der an beiden Ufern der Maritza ge
legenen Gebiete die gemäß dem Uebereinkommen mit dem
verbündeten türkiſchen Reiche an Bulgarien
als Unterpfand dauernder Freundſchaft und glücklicher Zu
ſammenarbeit entſprechend den höheren gemeinſamen
Intereſſen der beiden Staaten abgetreten worden ſind
Meine Regierung wird Jhrer Genehmigung alle Vorlagen
unterbreiten welche ſie im Bewußtſein der Wichtigkeit des
gegenwärtigen Augenblickes ſofort ausgearbeitet und an
geſichts der durch die Bedürfniſſe der Armee die Verteidi
gung des Vaterlandes und die gute Fortführung des
Krieges geſchaffenen Notwendigkeiten in Kraft geſetzt hat

Meine Herren Ueberzengt daß Sie durchdrungen von
der Größe des gegenwärtigen Augenblickes und von dem
Vertrauen der wahren Patrioten im Laufe Jhrer Tätigkeit
die Einigkeit beweiſen werden deren das Vatevland jetzt
mehr als je bedarf rufe ich den göttlichen Segen auf Jhre
Arbeit herab und erkläre die zweite ordentliche Seſſion der
ßebenten bulgariſchen Nationalverſammlung für eröffnet

Es lebe die bulgariſche Nation
Es lebe die tapfere bulgariſche Armee

Nach Verleſung der Thronrede begab ſich Zar Ferdi
nand in das Miniſterratszimmer und ſprach dort mit
dem Miniſterpräſidenten Radoslawow dem Finanz
miniſter Tontſchef und dem Vizepräſidenten der
Kammer Momtſchilow Jnsbeſondere dankte er
Radoslawow und drückte ihm ſeine Befriedigung über
den glänzenden Verlauf der Sitzung aus die eine Kund
gebung der Einigkeit des bulgariſchen Volkes darſtelle
Mit dem Finanzminiſter ſprach der Zar über die Ge
ſetzesvorlagen und ſagte ſchließlich zu ihm und zu Mom
tſchilow daß dieſer Tag für ihn einen Feſttag bedente

SieDie

Sofia 28 Dezember Die Regierungspar
teien hielten am Sonntag nachmittag eine Sitzung ab
um über die Sobranjetagung zu beraten Es nahmen
daran teil die Radoslawiſten die Tontſchewiſten und die
Stambulowiſten mit ihrem Führer Genadiew Rados
lawow hielt eine kurze Rede über die Lage Der Sieg
bei Priſtina bedeute die Zerſchmetterung der ſerbiſchen
Armee Die engliſch franzöſiſche Frage
werde in wenigen Tagen endgültig gelöſt
werden
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Der Kampf zwiſchen Repudiit und

Kuiſertum jn China

Peking 27 Dezember Meldung des Ah S
Bureaus Der Militärgonverneur von Yunnan erließ
eine Proklamation in der die Unabhängigkeit

Junnans erklärt wird Es heißt darin daßuanſchikai die Eide welche er als Präſident ablegte
gebrochen habe und den Ermahnungen die Republik
wieder herzuſtellen nicht nachgekommen ſei Zahlreiche
aus nördlichen Truppen beſtehende Verſtärkungen
werden nach dem Süden transportiert

Wie demſelben Burean aus Schanghai
wird ſagte ein revolutionärer Führer aus Japan
der von einem Berichterſtatter befragt wurde es
hänge nunmehr von den anderen Militärgonverneuren
ab ob ſie ſich der Revolution anſchließen wollten die
vor vierzehn Tagen endgültig beſchloſſen worden ſei
Ferner ſagte er voraus daß vor Ablauf dieſer Woche
zu welcher Zeit Ynanſchikais Proklamation der
Monarchie erwartet werde eine allgemeine Erklärung
gegen Bnanſchikai erfolgen würde

Die neue Kriſis in England
Die Anzeichen dafür daß England vor einer neuen

Regierungskriſis ſteht mehren ſich Die von Asquith
vor kurzem noch mit vieler Mühe durchgeſetzte Hinaus
ſchiebung der Neuwahlen für das Parlament ſcheint ſchon
wieder hinfällig zu werden Wie die Daily Mail
eines der Hauptorgane der dem Miniſterium feindlichen
Northeliffepreſſe meldet iſt die Lage innerhalb des
Miniſteriums ſehr ſchwierig und wird wahrſcheinlich zu
Veränderungen in der Zuſammenſetzung des Kabi
netts und zu allgemeinen Wahlen für das Unter
haus führen

Rotterdam 28 Dezember Rotterdamſche Cou
meldet aus London Der geſtrige Kabinetts

gemeldet

rant
rat in dem über die Ergebniſſe der Werbekampagne
Lord Derbhys beraten wurde gelangte zu keinem
Entſchluß Heute wird das Kabinett die Beratungen
fortſetzen Der parlamentariſche Mitarbeiter der
Times ſchreibt daß der Zuſtand geſtern

abend heikel war und heute vielleicht noch
kritiſcher werden wird Einige Miniſter
dringen darauf ſofort die Dienſtpflicht einzufüh
ren da dieſe allein dem Premierminiſter die Möglich
keit gebe ſein Verſprechen einzulöſen Andere wieder
wollen den Unverheirateten noch einmal Gelegenheit
geben ſich anwerben zu laſſen Einige von ihnen er
klären daß ein Verſprechen bei dem ſie nicht zu Rate
gezogen wurden für ſie nicht bindend ſein könne Beide
Gruppen ſetzen ſich aus Liberalen und Unioniſten zu
ſammen Neben ihnen gibt es noch eine dritte Gruppe
die bisher aber zu keinem Entſchluß gelangt iſt Der
parlamentariſche Mitarbeiter der Times glaubt daß
Asquith trachten werde ſein Verſprechen einzuhalten
und gleichzeitig verſuchen werde zu verhindern daß
einige Miniſter ihr Amt niederlegen Durch ſein
energiſches Vorgehen könne dies vielleicht noch erreicht
werden obwohl die Ausſichten dafür geſtern entſchieden
ungünſtig geweſen ſeien

Der parlamentariſche Mitarbeiter der Daily News
ſchreibt daß das Kabinett ſich nicht nur mit Asquiths
Verſprechen befaſſe ſondern auch mit anderen ern
ten die neutralen Staaten angehenden
Fragen e

s Rotterdam 29 Dezember Eigene Drahtmeldung
Nach Meldungen der Blätter aus London tritt Lord
Derby nach Wiederzuſammentritt des Parlaments
aus Geſundheitsrückſichten von der Leitung der frei
willigen Anwerbung zurück

Gallieni über Krieg und Frieden
W T Paris 28 Dezember Der Senat er

örterte den Geſetzentwurf über die Einberufung
des Jahrganges 1917 den die Kammer bereits
angenommen hatte Gervais Berichterſtatter des
Heeresausſchuſſes erklärte der Ausſchuß habe die
Frage der Truppenſtärke geprüft und ſei nicht be
unruhigt denn man habe genug Männer um bis zum
Ende durchzuhalten Der Kriegsminiſter Gallieni
griff in die Verhandlung ein und erklärte

Die Einſtellung des Jahrganges 1917 iſt nur eine
Vorſichtsmaßregel Dieſer Jahrgang ſtellt nur einen
Teil der Hilfsmittel dar die uns zur Verfügung
ſtehen Wir wollen ſie alle nutzbar machen zu dieſem
Zwecke mit Jrrtümern der Verwaltung brechen und
uns weder vor Entſchlüſſen noch vor Verantwortlich
keiten fürchten Nach Ausführungen über die Vor
kehrungen für die Einſtellung des Jahrgang 1917
ſchloß Gallieni mit den orten Frankreich das
vor 18 Monaten den Frieden wollte will
heute den Krieg mit aller Willenskraft
und wendet alle ſeine Hilfsmittel daran Wer das

Wort Frieden ausſpricht wird als ein ſchlechter
Bürger betrachtet Der Jahrgang 1917 wird hinaus
gehen und das Volk begleitet mit ſeinen
jungen Leute welche wir zu dem großen Kampfe vor

bereiten werben der erſt endigen wird wenn Frank
reich in Uebereinſtimmung mit feinen Alliierten ſagen
kann Jch mache Halt ich habe erreicht was ich wollte
und nehme meine Friedensarbeit wieder auf All
gemeiner Beifall
Der einzige Artikel des Geſetzentwurfes wurde ein

prn angenommen ebenſo wurde beſchloſſen die Rede
es Miniſters öffentlich anzuſchlagen

Die amerikaniſchen Friedensfreunde
T Newyork 29 Dezember Frankf Ztg

Bryan gibt die geplante Reiſe nach Europa auf da
Ford von der Fortſetzung ſeiner Friedensbemühungen
Abſtand genommen hat

Getreidenot in Finnland
T Kopenhagen 28 Dezember z Stockholm

eingetroffene Zeitungen aus Helſingfors berichten über
den in Finnland herrſchenden Getreidemangel Die Zu

rer aus Rußland haben ſchon ſeit langer Zeit J
ehört Jn großen Teilen Finnlands herrſcht voll
ommener Brotmangel Die Blätter rigen ein
ſtimmig daß die ruſſiſche Regierung den hohen Zoll
auf ausländiſches Getreide aufhebe damit Finnland ſich
ſelbſt mit amerikaniſchem Getreide verſorgen könne

Rülblick auf die Kriegsereigniſſe zur
See im Jahre 1915

Von Admiral Graf von Bandiſſin
Wer die Seekriegsereigniſſe des zur Neige gehenden

Jahres richtig bewerten und dabei überragende Land
klippen kundig umſchiffen will muß ſich vor allem dar
über klar ſein welchen Zielen dieſelben dienen ſolltenAnderenfalls beſteht die Gefahr Land und Waſſer zu
verwechſeln einem Löwen Seeſchlachten und einem Wal
fiſch den Einzug durchs Brandenburger Tor zuzutrauen
Daß es das Kriegsziel Englands iſt uns wirtſchaft

lich vom Globus wegzufegen und tunlichſt r Europawirtſchaftlich zu zerrütten war bekannt a es ſich
begün u ſeine Lage zum offenen Ozean wem
ſchon allein Starteberhalniſſe umdrehen kann als

Mittel zum Zweck des r bedient und den
Reſt der Welt in den Dienſt desſelben zu zwingen ſucht1915 gar Dem Landheere welches urſprüng

ich faſt fehlte war als Hauptaufgabe die Rolle zu
gedacht für Alliierte und Farbige als Einpeitſcher zu
dienen wie es nur verſtändlich iſt in einer Welt welche
betrogen ſein will Jm übrigen ruhte alles auf der

mit welcher auch jede Landoperation ſteht
un

Aushungern koſtet Zeit und wer dazu eine deutſche
lotte abſchließen ſämtliche als Lieferanten denkbaren
änder unter eine Kontrolle zwingen ganze Ozeane

blockieren und überwachen will der bedarf dazu eines
Aufwandes an Material Menſchen und Geld der ins
Ungeheure ſteigt und zum allmählichen Selbſtmord wer
den kann

Es liegt auf der Hand daß ſich dieſer Aufwand in
erſter Reihe nach der gefährlichſten Bedrohung des
r Planes nach unſerer ſtündlich bereiten Flotte
emeſſen und verteilen muß und daß deren Stärke und

Kampfkraft ſomit unweigerlich feſtſetzt wieviel der
britiſchen Seemacht für jeden Teilzweck zur Verfügung
ſe oder nicht mehr bleibt Daher die abſolute Be
chränkung auf das was man zum Aushungern für
unerläßlich hält Vor allem keine Entſcheidungsſchlacht
die ohne erhebliches Riſiko unmöglich Daher die Aus
lieferung des Stillen Ozeans an Japan die aller
Tradition hohnſprechende Zaghaftigkeit im An und
Einſatz von Schiffen im Mittelmeer und die rückſichts
loſe Ergänzung aus Handelsflotte und Seefiſcherei
was alles das verfloſſene Jahr uns zeigt Sind doch
allein der Fiſcherei nicht weniger wie 1200 Schiffe und
Fahrzeuge bei einem Verluſt von 200 für WachtdienſtMinenſuchen uſw entzogen ſo daß ſich Ausfuhr in Ein

fuhr verdrehte und man zum erſten Male ſeit Menſchen
gedenken in Holland und Norwegen auf Nahrungsſuche
ging Neben dem Fall der Konſols auf 572 neben der
enormen Preisſteigerung in Frachten und auf allen
Gebieten ein kleiner aber redender Beitrag zu der
überall ſtattfindenden Ueberſpannung der räfte
zweifellos in erſter Reihe begründet durch den in unſerer
dauernden Bedrohung liegenden eiſernen Zwang

Daß es tatſächlich zu einer Schlacht nicht kam kann
hiernach nicht Wunder nehmen es ſei denn man ver
langte von Ratten daß ſie auf Katzenjagd gehen So
iſt denn das Gefecht zwiſchen Panzerkreuzer Diviſionen

welches am 24 Januar zwiſchen Doggerbank und
Helgoland ſtattfand und bei welchem wir den alten
Blücher die Engländer den modernen Tiger ver

loren das einzige ſeiner Art geblieben Sehr verlockend
kann es für die Herren Engländer auch ſonſt nicht ge
weſen ſein denn unſere Flotte hat trotz wiederholter

keinen mehr geſichtet Dafür hat man mit
billigem Heldenmut unſere Auslandskreuzer beſiegt in

Vom SilveſterKarpfen
Von Franz Pflüger

Nach altüberlieferten Brauche darf am Weih
vwichtsabend vor allem aber am Silveſterabend in
vielen Familien der Karpfen nicht fehlen Das iſt ein
Brauch mit dem man ſich wohl befreunden kann
Behauptet doch auch der volkstümliche Glaube daß wer
am Silveſterabend Karpfen ißt zur Not kann es
auch Schneiderkarpfen ſein das ganze Jahr hin
durch über das nötige Kleingeld verfügen wird
Schuppen bedeuten nämlich Geld

Der Karpfen iſt zweifellos unſer belannteſter wirt
ſchaftlich wertvollſter und gleichzeitig auch unſer älteſter
r Seine Heimat iſt freilich undekannt

Verſchiedene Forſcher haben behauptet daß er dem
Reiche der Mitte entſtamme da in China wo es ſchon
vor 4000 Jahren Fiſchzüchter gab noch die meiſten
Arlen ſeiner Familie anzutreffen ſind Bereits zur
Zeit des Ariſtoteles 384 322 v Chr Geb findet er
ſich als Teichfiſch am Kaspiſchen See und wandert dann
weiter in weſtlicher gelegene Länder Erwähnt wird
der Karpfen ſpäter von Kaſſiodor dem Geheimſchreiber
Theodorichs des Großen des Oſtgotenkönigs 475 bis
526 Jn einem Rundſchreiben gibt dieſer den
Provinzialſtatthaltern in ziemlich ſcharfen Worten zu
verſtehen ſie ſorgten nicht Weniſenbaft dafür daß des
Königs Tiſch auch königlich beſchickt werde So ſchreibt
er u Der Privatmann mag eſſen was ihm die
Gelegenheit bietet auf fürſtliche Tafeln aber gehören
Flage Dinge wie z B der in der Donau lebende
Fiſch carpa

Jn unſerem Vaterlande war der Karpfen ſchon vor
der letzten Eiszeit heimiſch das beweiſen die foſſilen
Funde bei Belzig in der Mark und anderenorts Auch
in den Schweizer Pfahlbauten hat man ihn in zahl
reichen Exemplaren gefunden Mit dem Eintritt der
letzten Eiszeit die ſich bis an den Harz das Rieſeng e und den Ural u 2dehnte wurden die wärmere

lebenden Tiere in bie ſüdlichen Ströme

haben wir die erſten ſicheren Nachrichten daß man ſich
in Deutſchland um ihre Zucht bemühte Karl der
Große gab in den ſogenannten Kapitularien ſeinen
Vögten Anweiſung neue Fiſchteiche anzulegen und die
alten zu pflegen und zu erweitern

Außerordentlich verdient aber machten ſich die
Mönche um die Fiſchzucht Nach Erlaß des Faſten
gebotes gewann ja das Fiſchfleiſch das man für wenig
nährkräftig hielt als Faſtenſpeiſe eine große Be
deutung und die Fiſchzucht wurde ein ganz beſonderes
Gebiet altklöſterlicher Tätigkeit Kein Kloſter kein
geiſtliches Gut ohne Schotengarten
Teich Bach oder See Durch Leſen der alten Schrift
ſteller lernten die Mönche die Fiſcug nach alt
römiſchem Vorbilde treiben und ſelbſt Erzbiſchöfe mit
fürſtlichem Rang hielten es nicht unter ihrer Würde
Lehrbücher der Karpfenzucht zu verfaſſen Ueberall
wo ſich Mönchsorden niederließen bürgerten ſie auch
die beliebte Faſtenſpeiſe ein So finden ſich 1399 in
den Rechnungsbüchern der eutſchordensritter in
Preußen Angaben über Karpfenteiche Von dort kam
der deutſche Karpfen 1560 nach Dänemark in England
wird er 1496 zum erſten Male erwähnt uſw Die Re
formation und die durch ſie hervorgerufene Abſchaffung

und Fiſchwaſſer

der Faſtentage ſchränkte die Karpfenzucht in den
proteſtantiſchen Gegenden etwas ein Faſt gänzlich
vernichtet aber ward dieſer blühende Zweig des
deutſchen Wirtſchaftslebens wie ja ſo viele andere auchdurch den unhelkeduen rin Krieg Die zügel
loſen Kriegshorden die unſer Vaterland raubend und
plündernd durchzogen durchſtachen die Dämme der
Teiche holten die Fiſche heraus und niemand nahm
ſich die Mühe in dieſen unruhvollen Zeiten den
Schaden wieder gutzumachen

Einen weſentlichen Aufſchwung nahm dieſer alt
berühmte Wirtſchaftszweig erſt im 19 Jahrhundert
wieder Sehr wichtig dafür war der Umſtand daß man
mit der alten Gewohnheit drad Altersklaſſen der
Fiſche in ein und demſelben Teiche zu halten Heute
wird der Zuchtbetrieb allenthalben ſo gehandhabt daß
die Aufzucht der Karpfenbrut und der einzelnen

e Donau verdrängt ſind aber ſpäter wieder zu
hen Keiten Karl el
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Jahresklaſſen in verſchiedenen Teichen erfolgt Die AnKroken n t die in dex Laichzell Ki e al widmah

aund Juni an die Waſſerpflanzen und Gräſer der Teiche
angeklebt werden iſt faſt fabelhaft ein mittelgroßer
Karpſen hat mehr als eine halbe Million Eier auf ein
Pfund Körpergewicht darf man etwa 100 000
1,3 Millimeter große Eier rechnen e dem A ſepen

em Streichder Eier werden die Zuchttiere aus
teiche wieder herausgenommen
Bei günſtiger Witterung ſind die Eier ſchon nach
drei Tagen erbrütet nach etwa fünf bis zehn Tagen
wird der Waſſerſpiegel des Streichteiches geſenkt ſo daß
ſich die Brut in den 30 Zentimeter tiefen Gräben ſam
melt die ihn in Abſtänden von drei bis vier Metern
durchziehen Nun werden die jungen Tierchen äußerſtvorſichtig mit feinen Netzen oder Gazekaſten gefangen

und in den Vorſtreckteich übergeführt der Streichteich
aber abgelaſſen und bis zum nächſten Jahre trocken ge
halten Nach 1 Monat kommen die Fiſchchen in
einen zweiten Vorſtreckteich wo ſie bis zum Winter
bleiben Die Vorſtreckteiche ſind natürlich ſchon längere
Zeit vorher mit Waſſer gefüllt worden damit die Ent
wicklung des Kleintierlebens ſchon möglichſt weit vor
geſchritten iſt und die d chbrut die nötige Nahrung
findet Außerordentlich ſcharf muß aber der Fiſch
a darauf achten daß alle Feinde der jungen
Karpſen ferngehalten werden insbeſondere Hechte
Barſche und Fröſche

Jm Winter kommen die kleinen Jarpien in kleine
aber tieſe Teiche wo ſie 5 in den Schlamm ein
wühlen und ihren Winterſchlaf halten Jm zweiten
Sommer ſetzt man ſie in die eigentlichen Streckteiche
im dritten in die Abwachsteiche aus denen ſie dann
gewponlich im Herbſt herausgefiſcht und verkauft
werden

Dieſer neuzeitliche Betrieb hat die Karpfenzucht
wieder zu einem recht lohnenden Wirtſchaftszweig
gemacht und gegenwärtig iſt die Zahl der Karpfenteiche
bei uns eine recht beträchtliche Jn Bayern gibt es
z B über 20000 Karpfenteiche mit einem Geſamt
umfang von rund 15 16 000 Hektar im KönigreichSachſen ſind es über 8000 Hektar in der n
Schleſien rund 30000 Morgen e bedeutendſte Teichwirtſcha ſt

J 2

ünſchen die J

Mündung mit 16
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dem man den kleinen Kreuzer Dresden am 1
in neurralen chileniſ

5

n Gewäſſern vor der Jnſelnan Fernandes zur erſte erkng zwang und 6

kleinen euzer Königsberg in der RufidſiSchiffen und Fahrzeugen giorrelth
niederrong Wir unſererſeits hatten uns mit der herz
erquickenden Meteorfahrt zu begnügen deren Geſchichts
ſchreibung noch ausſteht und welche am 8 Auguſt bei
Hornsriff durch Selbſtvernichtung ein Ende fa ſo
wie mit der Emden Ayeſha die in der Erinnerung
noch ſagenhaft fortleben wird
Jn der Oſtſee wurde die Kriegslage dadurch be

ſtimmt daß es ſich hier äeehrt darum handelte
r Beherrſchung der Fahrſtraßen aufrecht zu er

halten und die Landoperakionen je nach Umſtänden zu
unterſtützen Auch hier hatten Seergub und Lügen
Schule gemacht Unſer Minenſchiff Albatroß wurde
am 2 Juli in neutrale Gewäſſer verfolgt und unter
Gotland zur Strandung gezwungen und als wir Pernauam Rigaiſchen Meere von Booten ſäuberten und
durch Verſenken von Handelsſchiffen abſchloſſen erlog
man daß wir drei Truppentransporter verloren hätten
Die Wahrheit in wenigen Worten iſt daß die ruſſiſche
Flotte uns dauernd auswich ſo daß unſere Hauptarbeit
darin beſtand umfangreiche echt ruſſiſche Minenfelder

und Boote zu jagen was uns die be
anntgewordenen Opfer koſtete

Waährend Belgier Franzoſen und Ruſſen zu denen
ß unglaublicherweiſe Jtalien geſellte in dem Wahne
beharren für eigene Jntereſſen zu ſtreiten hat ſich der
Landkrieg langſam aber ſtetig nach einem Treffpunkt
engliſcher Land und Seekriegsziele verzogen nach dem
Orient Wohl verſtanden nachdem man die franzöſiſche
Kanalküſte feſt in Händen zu haben glaubte

Wir haben das Dardanellen Unternehmen
als dilettantenhaft bezeichnet und bleiben dabei obgleich
die Welt inzwiſchen erfuhr daß kein Berufenerer als
Herr Augagneur die Pläne einer britiſchen Weltmacht
prüfte und für gut befand Der Verlauf hat uns und
nicht dem Soldatenſpielen Recht gegeben Unſere braven
Verbündeten haben die Angreifer mit blutigen Köpfen
heimgeſchickt wobei die Engländer u a nicht weniger
wie 5 Linienſchiffe und die Franzoſen eins verloren Da
hierdurch das Preſtige bedenklich wackelte und um das
Geſicht é wahren verlegte man den Abgangspunkt des
Orient Expreß nach Saloniki Angeblich um dem ſchon
damals totwunden Serbien zu Hilfe zu eilen Jn
Wirklichkeit um die Peitſche gegen Sonderfrieden zu

e den niemand ſchließen darf ſolange er zum
eſten des Briten noch einen Tropfen zum Verbluten

und einen Zenn für Wucherzinſen hat Man muß zu
e daß der glatt vollzogene Umzug und die ſouveräne
Mißachtung der Rechte Anderer die Seeherrſchaft wider
ſpiegelte ohne welche beides unmöglich war Jm übrigen
wollen wir uns aus naheliegenden Gründen eines
Urteils enthalten auch muß es jedem überlaſſen bleiben
wo er zum Beſten des Briten verbluten will Auf dem
Waſſer dagegen dürfen wir verzeichnen daß die Fürchte
nichts die Peſt ins Schwarze und ins ganze Mittelmeer
verſchleppten womit wir des Kleinkrieges gedenken
deſſen heldenhafte Einzelepiſoden uns dermaleinſt das
Herz noch höher werden ſchlagen machen

Das weittragendſte Ereignis war die am 4erfolgte Erklärung der großbritandiſchen Gewäſſer als

Kriegsgebiet ir handelten fachmänniſch ehrlich
während England den Kanal verſeuchte und die ganze
Nordſee als Kriegsgebiet erklärte ohne auf Gefahren
hinzuweiſen Dank haben wir nicht geerntet und es
verdient unter die Weltwunder verſetzt zu werden daß
es in dieſer an Begriffsverwirrungen überreichen Zeit
gelang die brandenden Luſitania Wogen zu glätten
Aber ein Aushungerungsplan gegen Greiſe Frauen und
Kinder ſowie Schandtaten wie die Ermordung unſerer

Bootsbeſatzung durch den engliſchen Hilfskreuzer
Baralong rufen geradezu nach der ſtrafenden und

rächenden Nemeſis die ihres Amtes waltete und weiter
walten wird

Die Geſamtverluſte welche unſeren Geg
nern durch uns und unſere tapferen Verbündeten bei
gebracht wurden betrugen im Jahre 1915 8 Linien
ſchiffe 9 Panzerkreuzer und Kreuzer 34 Torpedoboote
und Zerſtörer 19 V Boote 11 Hilfskriegsſchiffe und
6 Kanonen und Minenſuchboote wovon der Löwen
anteil wie es ihm gebührt auf England entfällt
folgt von Jtalien Daneben hat die engliſwe Handels
flotte im ganzen Kriege bis zum 1 November 1915
1 318 000 Tonnen eingebüßt Angaben wie ſie einwand
frei h und hinter der Wirklichkeit ſicher erheblich
urückbleiben Beſonders hervorzuheben iſt ß
Boote bis ins Mittelmeer fuhren Priſen machten und

einſchleppten daß ſie Küſtenplätze beſchoſſen in Solnm
Tripolis 2 Kanonenboote und 1 Dampfer vernichteten
und daß viermal ein Luftfahrzeug ein feindliches Boot
vernichtete Rechnet man hierzu die an weiſter
haft durchgeführten und von ſtarkem Erfolg begleiteten
Angriffe unſerer Luftgeſchwader auf London und andere
befeſtigte Plätze des bis dahin unantaſtbaren Englands
ſo dürfen wir jm ganzen mit Genugtuung und mit
e Vertrauen aus dem alten ins neue Jahr hinüber
teuern

Möge die Welt und mögen vor allem wir ſelbſt die
Offenbarung mit hinübernehmen daß die Freiheit der
Meere eine hohle Phraſe war und ewig bleiben wird
ſolange das Recht bei engliſcher Gewalt und nicht die
Gewalt bei deutſchem Rechte iſt Dann aber nur dann
können wir auf feſtem Boden uns gegenſeitig zurufen
Proſit Neujahr

gert

Wittingau in Böhmen Sie umfaßt über 6000 Hektar
iſt die größte der Welt und bringt rund 850 000 uldep
jährlich

Die DOaſe Siwa
Durch den erfolgreichen Angriff der Senuſſi an

der Weſtgrenze Aegyptens ſind die Engländer genötigt
worden nicht allein Sollum und Merſa Matruh ſon
dern auch die Oaſe Siwa zu räumen

Während Sollum und Merſa Matruh kleine inter
eſſeloſe Küſtenorte ſind iſt die Oaſe Siwa eine geſchichtlich und nſilerſſc höchbedeutende Stätte hatte doch

hier einſt jenes Orakel des Jupiter Ammon
ſeinen Sitz deſſen Ruf die ganze Welt des Altertums
beherrſchte und Alexander den Großen ſogar dazu be
wog eine Expedition zu dieſer entlegenen Oaſeninſel in
der libyſchen Wüſte zu unternehmen

Ammon der König der Götter der Nationalgott des
ägyptiſchen Reiches um die Mitte des zweiten vorchriſt
lichen Jahrtauſends hat in die Oaſe Siwa mit den
ägyptiſchen Soldaten ſeinen Einzug gehalten die ſie da
mals für das Phargonenreich eroberten Aber während
in Aegypten ſelbſt Ammon der Widdergehörnte ſeit dem
ſiebenten Jahrhundert mehr und mehr eine herrſchende
Stellung verlor ſtieg das Anſehen des Gottes in Nubien
und auch in den Oaſen faſt noch höher als früher er
galt als der einzige re Gott als der Sonnengott
von dem die andern Gottheiten nur beſondere Geſtalten
ſind Hymnen auf ihn zeigen daß der Ammonkult von
tiefſinnigen Anſchauungen erfüllt war die auf die Ein
gewweihten großen Eindruck machen mußten dazu aberdeſeß der Kirdergoit noch die Gabe der Prophetie und

das Anſehen ſeiner Orakel ſcheint etwa ſeit dem Jahre
1000 v Chr gewachſen zu ſein und ſich verbreitet zu
haben Je er der Ammonkult im Nillande ſelbſt ver
ſickerte um ſo höher ſtieg die Wirkſamkeit und der Ruhm
ſeines Orakels in der entlegenen Oaſe

Jm Mittelalter iſt die Oaſe von den ſiegreich vor
dringenden Anhängern Mohammeds erobert und unter
worfen worden um ſpäter lange ſich tatſächlicher Unauch der BrutEchearienherg z h
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Der amtliche öſterreichiſche Bericht

W T Wien 28 Dezember Amtlich wird
verlautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
An der beſſarabiſchen Front und am Dnjeſtr nord

öſtlich von Zaleszezyki wurden geſtern wiederholte An
griffe ſtärkerer ruſſiſcher Kräfte blutig abgewie

der feindliche Angriff nördlich des Dnjeſtr

ſen Beſondere Anſtrengungen richtete der Feind gegen
den Abſchnitt zwiſchen Pruth und Waldzone nördlich
Toporoutz Nach Artillerievorbereitung die den ganzen
Vormittag anhielt und ſich ſtellenweiſe bis zum
Trommelfeuer ſchwerer Kaliber ſteigerte
erfolgten in den erſten Nachmittagsſtungen fünf Jn

die abgewieſen wurden
Ein abſchließender Maſſenangriff 15 16 dichte
Reihen tief brach im Artilleriefeuer unter ſchwer
ſten Verluſten zuſammen Das gleiche i hatte

unſere
Verluſte ſind gering Nachts über herrſchte Ruhe

Jtalienſcher Kriegsſchauplatz
An der Tiroler Süd und Südoſtfront dauerte der

Geſchützkampf an

Montenegriniſcher Kriegsſchauplatz
Von unſeren Kräften verfolgt zogen ſich die Monte

negriner von Godijevo nach Bijoeg zurück Nächſt
Kovren wurden drei montenegriniſche Geſchütze mo
dernſter Konſtruktion von unſeren Truppen ausgegraben

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

fiel ins Meer ei ngegen Jmbros Bei Sedd ul Bahr dauert der gewöhn

v Höfer Feldmarſchalleutnant

Der amtliche türliſche Heeresbericht

W T Konſtantinopel 28 Dezember Das
Hauptquartier teilt mit

An der Dardanellenfront wurde eines von
Drei feindlichen Flugzeugen die Ari Burun überflogen
hatten durch das Feuer unſerer Artillerie beſchädigt und

Zwei Schiffe ſchleppten ſeine Trümmer

liche Kampf mit allen Arten von Bomben und Luft
torpedos an Ein Panzerſchiff der Agamem

non Klaſſe beſchoß unter dem Schutze von zwei
Kreuzern zwei Monitoren und acht Torpedobooten eine

das Panzerſchiff und einen der Kreuzer

Zeitlang mit Unterbrechungen unſere Stellungen Un
ſere Artillerie erwiderte und traf mit zwei Haubitzen

Am 27 De
zember warf ein hinter der Jnſel Merkeb aufgeſtellter
Monitor 80 Geſchoſſe auf die anatoliſche Küſte der Meer P
enge Unſere anatoliſchen Meerengen Batterien nahmen
die Landeſtellen von Tekke Burun und Sedd ul Bahr
verſchiedene Male unter Fenuer verhinderten und ſtörten
einen feindlichen Transport verſenkten bei Tekke Burun
ein Boot und zerſtörten einen großen Schuppen durchzwei Treffer Eines unſerer Waſſerfluggenge warf nachts

mit Erfolg vier Bomben auf ein Zeltlager
Sonſt nichts Neues

Die feindlichen Heeresberichte

Der franzöſiſche Bericht
Amtlicher Bericht von geſtern abend Jn Belgien

ſprengte unſere Artillerie ein feindliches Munitions
lager vor Steenſtrate Jm Artois haben wir den Bahn
hof von Lens und den Abſchnitt von Angres wirkſam
beſchoſſen Jn der Gegend von Reims rief das Feuer
unſerer Batterien auf die feindlichen Werke im Gehölz
von Prunay einen großen Brand hervor Jn Loth
ringen hat unſere Artillerie die deutſchen Werke in der
Umgebung von Domeévre und Bremenil erfolgreich be
ſchoſſen Jn den Vogeſen heftiger Geſchützkampf zwiſchenLa Plaine und Bonhomme Am Hartmannsweilerkopf
haben wir uns einiger Schützengräben zwiſchen den
Spitzen Rehfelſen und Hirzſtein welche der Feind noch
beſeht hielt bemächtigt Etwa hundert Gefangene dar
unter ein Offizier blieben in unſeren Händen

Belgiſcher Bericht Der übliche Geſchütz
kampf war vor dem Zentrum unſerer Front ziemlich
heftig Unſere Batterien zerſtörten nahe bei Dixmuiden
Unterſtände und Blockhäuſer des Feindes

T Paris 29 Dezember Amtlicher Bericht
von geſtern nachmittag Jn den Vogeſen lebhafte Ar
tillerietätigkeit auf der ganzen Front des Hartmannsweilerkopfes Auf den Oſthängen in Richtung Reh
felſen brachten wir durch Sperrfeuer einen Verſuch des
Feindes aus ſeinen Gräben vorzuſtoßen zum Stehen
Von der übrigen Front iſt nichts zu melden

Der ruſſiſche Vericht
W T Petersburg 28 Dezember Amtlicher

Bericht vom 27 Dezember Weſtfront Jn der
Küſtengegend bei Schmarden 12 Kilometer eig Tuk
kum wurde durch eine Abteilung Freiſchärler ein ngriff
angeſetzt Gegen 4 Uhr morgens näherte ſich ein Tei
unbemerkt zu Pferde einem deutſchen Poſten welcher
ſich in Hütten hinter einem Drahthindernis befand
durchſchnitt an mehreren Stellen den Stacheldraht
ſtürzte ſich auf die Hütten und warf Handgranaten in
die Fenſter Die Deutſchen welche zu entkommen ver
ſuchten wurden mit dem Bajonett getötet und alle Poſten
nach kurzem Bajonettkampf niedergemacht Sechs Sol

W

der wirkliche Beherrſcher der Oagſe iſt aber dex im Laufe
des 18 Jahrhunderts zu Anſehen und Macht gelangte

Orden der Senuſſen der ja jetzt auch Siwa wieder in
ſeine Gewalt gebracht hat

Selten genug iſt dieſe entlegene Stätte ſo lockend
auch ihr Reichtum an geſchichtlichen und Kunſtalter
tümern iſt von Europäern betreten worden und zeit
weilig war der Beſuch der Oaſe Siwa durch Europäer
infolge der Geſinnung ihrer Bewohner geradezu un
möglich

Eine beſonders ergebnisreiche Fahrt durch die libyſche
Wüſte zur Ammon Oaſe hat der ausgezeichnete deutſche
Aegyptologe Georg Steindorff unternommen und er hat
von ihr in einer eigenen Monographie eine anſchauliche
und feſſelnde Schilderung gegeben Wie eine Jnſel von
der Natur abgeſchloſſen liegt die Oaſe im Meere der
libyſchen Wüſte Von Gara der nächſten Oaſe im Oſten
trennen ſie drei volle Tagemärſche ſcheidet ſie die hohe
Küſtenebene die ſo einer gewaltigen Mauer gleich
zwiſchen beide Oaſen t Jn Terraſſen ſteigt all
mählich dies Kreidegebirge an um auf der höchſten
Stufe zu einer Einöde ſondergleichen einer ungeheuren

den zu werden Von hier aus tritt der Weg nach
iwa in einen von ſchroffen weißglänzenden Kreide

felſen umſchloſſenen Talkeſſel herab und wenn man endh den Weſtabfall der Hochebene hinter ſich hat dann
kann man von den Gipfeln des Felstales den erſten
Blick auf die h Siwa genießen Auf allen Seiten von
Höhenzügen umſchloſſen ſtellt ſich da der uralt heilige
Bezirk des Zeus Ammon dem Auge dar in deſſen Mitte
ſich der Doppelgipfel des Dſchebel el Hemmedat die
9 l von c und der ſchön geformte Burgberg von

ghurmi erheben Auf einer breiten von den Kamelen
ausgetretenen Landſtraße geht dann der Weg zur Oaſe
weiter es erſcheint das erſte Palmengeſtrüpp inmitten
großer Weideplätze mit üſtenkräutern auf denen
Hunderte von Kamelen ihr Futter ſuchen und nun end
lich beginnt das Fruchtland der eigentlichen Oaſe Die
Palmen wachſen zu Gärten und Hainen zuſammen die

e
Endlich liegt Siwa die Deppelbégelked4 wit ihren

e D

daten wurden gefangen genommen Einem kleinen Teilelang es nach kerſetcchenen Richtungen zu fliehen Trotz

ftigen Feuers von Süden her gelang den Freiſchärlern
der Rückzug unſere Verluſt ſind unbedeutend In der
Gegend des Bahnhofs von Czartorysk bei dem Kirchhof
des Dorfes Podczerswicze Nowe vernichteten wir gleich
falls einen deutſchen Poſten und machten 16 Gefangene

Schwarzes Meer Unſere Torpedoboote ver
nichteten an der bulgariſchen Küſte zwei Segler und be
ſchoſſen Küſtenpoſten Die dar eines feindlichen
Unterſeebvotes gegen das Torpedoboot Gromki wur
den durch Artilleriefeuer abgewieſen

Kaukaſusfront Unſere Truppen beſetzten die
Stadt Aſſadabad 30 Kilometer ſüdweſtlich Hamadan
Jn den Kämpfen bei dem Dorfe Robat Kerim 80 Kilo
meter ſüdweſtlich Teheran gegen perſiſche Gendarmen
und Banden Emir Hiſchmets machten wir 71 Jnſurgen
ten zu Gefangenen

W T Petersburg 29 Dezember Amtlicher
Bericht vom 28 Dezember An der Weſtfront in der
Gegend von Riga verſuchten die Deutſchen ſüdlich des
Babia Sees ſich unſeren Gräben zu nähern wurden
aber durch unſer Feuer zurückgewieſen Jnzwiſchen

n ſich deutſche Teile in Deckungen an den Draht
inderniſſen verſteckt Dieſe wurden von unſeren gegen
ie geſandten Abteilungen verjagt Auf der übrigen
Front bis zum Pripet gewöhnliches Gewehr und
Artilleriefeuer Südlich des Pripet und in Galizien
dauerte der Kampf überall fort und nahm ſtellenweiſe
einen ſehr heftigen Charakter an Kaukaſus
front Keine Veränderung

der franzöſiſche Kampf gegen die Wahrheit

Das Berner Tagblatt teilt mit daß zurzeit aus
hunderten von deutſchen S Flugſchriften auf die Städte Dörfer und Schützengräben in
Frankreich herniederflattern Die Flugſchriften ent
halten die wörtliche Wiedergabe der Rede des
deutſchen Kanzlers über den Frieden die von
Havas gänzlich entſtellt ja ins Gegenteil verkehrt den
Franzoſen übermittelt worden iſt Das Blatt ſagt
weiter

Weil man in Paris offenbar die Wirkung dieſer
Aufklärungsarbeit bereits ſpürt arbeitetdas Preßbureagu des Auswärtigen Amtes mit Hoch
druck um dieſen Eindruck ſchnellſtens zu verwiſchen
So bringen die Pariſer Blätter zahlloſe Telegramme
aus Baſel Zürich und Lauſanne über Hungersnot und
Meutereien in Deutſchland Das franzöſiſche Pu
blikum hat aber nicht das rechte Vertrauen zu derartigen

eldungen So müſſen wir Schweizer denn her
halten Am 26 Dezember brachte die geſamte fran
zöſiſche Preſſe eine Deveſche nach der ein Parteiführer
der Schweizer Sozialdemokratie über Beobachtungenbei einem Aufruhr während der a htangeenny
über das fürchterliche Elend in Deutſchland und über
aufklärende Unterhaltungen mit Haaſe Bern
ſte in und Liebknecht die jetzt wüßten wie das
deutſche Volk betrooen wird und über ähnliches dem D
Korreſpondenten berichtet habe Das Berner Tag
blatt kritiſiert ſcharf die ungeſchickte Mache und ſchließt
mit der Bemerkung Am beſten wäre es man ließe uns
Schweizer überhaupt aus dem Spiele und datierte ſeine
Meldungen aus Paris daher wo ſie entſtanden ſind

Paris 28 Dezember Dem Blatte La Preſſe zu
folge verbot die Zenſur jegliche Veröffentlichung über
die Sitzungen des Sozialiſtenkongreſſes in
Paris außer dem t Sitzungsbericht Dieſer
beſagt über die geſtrigen Verhandlungen nur daß auf
der Tagesordnung die Prüfung der allgemeinen Lage
und das Thema Die Partei und der Krieg ſtanden
Mit der heutigen Nachtſitzung dürfte der Kongreß zu
Ende gehen
Keine indiſchen Truppen mehr in Frankreich

Reuter meldet die indiſchen Truppen ſeien aus
Frankreich entfernt worden Dies gehe aus der amtlichen
Meldung hervor daß der Prinz von Wales vor Abzug
des indiſchen Armeekorps aus Frankreich den Truppen
ein Telegramm des Königs überbracht habe in dem
dieſer den Jndern die jetzt auf einem anderen
Kriegsſchauplatz benötigt würden warmen
Dank für die geleiſteten Dienſte ausſprach
Der Abtransport der engliſchen Kolonial

truppen aus Frankreich
s Baſel 29 Dezember Eigene Drahtmeldung

Ueber Lugano wird berichtet daß außer den Jn dern
auch die brigen engliſchen Kolonial
truppen aus Frankreich fortgebrachtwurden Jhr Abtransport wurde von der Agentur
Havas eben ſo wenig bekannt gegeben wie der von
Reuter gemeldete Transport der Jnder nach Aegypten

Erdichtete ruſſiſche Erfolge
Ueber das Erſcheinen ruſſiſcher Torpedoboote vor

Varna das mit einem Mißerfolge endete bringt die
Petersburger Telegraphenagentur jetzt einen Bericht
in dem mitgeteilt wird daß die Torpedoboote zwei
feindliche Segelſchiffe antrafen und verſenkten
außerdem bulgariſche Küſtenwachen beſchoſſen Dann

maleriſch aufgebauten Häuſern vor dem Auge des
Reiſenden Der weſtliche ihrer beiden Hügel iſt nur bis
zu halber Höhe von Wohnungen beſetzt während auf dem
Oſthügel die feſtungsähnlichen Häuſer in Terraſſen ſich
bis zum Gipfel aufbauen Zwiſchen den Hügeln aber
ragt das ſchornſteinförmige nach oben etwas dünner
werdende Minarett einer Moſchee empor Oſtwärts und
weſtwärts ſchweift der Blick über Palmenwälder zu
Bergen und Höhenzügen beſonders merkwürdig unter
den letzteren iſt der ſpitze ganz von Grabhöhlen durch
löcherte Kegel des Berges der Einbalſamierten

Noch maleriſcher als die Hauptſtadt Siwa ſelbſt liegt
das Dorf Aghurmi das auf einem freiſtehenden ſteil in
die Ebene abfallenden Kalkſteinhügel erbaut iſt un
mittelbar über den faſt ſenkrechten Felswänden ſtreben
die aus Lehm erbauten Mauern der Häuſer in die Höhe
Der alte Haupttempel des Ortes deſſen ägyptiſcher Stil
ſogleich zu erkennen iſt iſt jetzt ganz und gar in moderne
Gehöfte eingebaut neben einem Hammelſtall entdeckte
Steindorff ein geräumiges altes Gemach das ganz mit
ägyptiſchen Reliefs und Hieroglyphen bedeckt war

Etwas jünger als der Tempel von Aghurmi iſt das
ungefähr 10 Minuten vom Dorfe entfernte große ägypti
ſche Aer das den Darſtellungen zufolge dem
widderköpfigen Ammon geweiht war Es liegt heute arg
in Trümmern hat jedoch durch ſeine religiöſen Texte und
Bilderreihen noch immer Anſpruch auf das größte Jntereſſe Neben dieſen beiden Heiligtümern ſeſfein beſonders

die beiden großen Gräberberge der Oaſe die Aufmerk
ſamkeit beſonders der Berg des Todes ein etwa einen
Kilometer nördlich von Siwa in einer Höhe von un
t 70 Meter mitten aus der Ebene aufragender
alkſteinhügel iſt vom Fuße bis zum Gipfel ſo von

Grabhöhlen durchbohrt daß er einer Honigwabe nicht
unähnlich ſieht

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Die Leitung teilt mit Am Donners

tag abend ſteht nach längerer Pauſe Tannhäuſer
Z dem Spielplan Als nächſte Neueinſtudierung der
per wie bereits mitgeteilt Lortzings Undineam unter der Spielleitung von Leopold

er

und

Sachſen
es a Mehrere feindliche Unterſeeoote griffen den Tor ts rer c

an der jedoch zwei auf ihn enen
ickt auswich und den Angriff durch Geſchützfeuer ab

t an hat Grund wehmen daß
eindlichen Unterſeeboote geſunken iſt

Zu dem Schlußſatz wird uns an zuſtändiger Stelle
c 3 ein Unterſeeboot weder geſunken noch
ädigt iſt

Japaniſche Abſichten gegen Holland
Wie die Haager aus Batavia meldet iſt

es kein Geheimnis daß in Japan Stimmung gegen
Niederländiſch Jndien h und etwas aus
geheckt wird was zu ſeiner Verwirklichung nur den Frie
densſchluß abwartet Obwohl man auf die mögliche Da
e grwft Englands und Amerikas hofft bleibt es
fraglich ob beide Länder falls ſie überhaupt gewilligt
imſtande ſind wirkliche Hilfe Klee während Holland
ſelbſt völlig machtlos ſei Der Korreſpondent meint

müſſe ſchleunigſt die Annäherung an eine
Seemacht ſuchen und nennt in dieſem Zuſammenhange

die Ernennung eines Diplomaten zum rn außer
ordentlich lobenswert da man im Noftfall weil ja die
Kolonien ſofort vom Mutterlande abgeſchnitten ſeien
jemand brauche der unterhandeln und entſcheiden könne

Jer engliſche Poſttrieg gegen Holland

Amſterdam 28 Dezember Die Blätter melden daß
von Bord des Dampfers Nienw Amſterdam
der heute nacht in Rotterdam angekommen iſt im ganzen
582 Poſtſäcke mit Briefen von den Engländern be
ſchlagnahmt wurden Nach dem Haager Nieuwe Cou
rant beträgt die Zahl der Säcke mit holländiſcher Poſt
die in den letzten Wochen widerrechtlich zurückgehalten
wurden ungefähr 2000 Von der Poſt des Dampfers

Friſia wurde nur ein Teil zurückgegeben der Reſt
befindet ſich noch in England Nieuwe Courant der
das Vorgehen der Engländer einen ungerechtfertigten
Eingriff in die Souveränitätsrechte der Niederlande
nennt erinnert daran daß nach dem Artikel 9 des inter
nationalen Vertrages Nr XI dieſer nur dann in An
wendung kommen ſoll wenn alle Kriegführenden Teil
nehmer am Vertrage ſind Dieſes ſei aber nicht der
Fall Außerdem hätten die Beſtimmungen der Poſt
union zwiſchen Holland und England durch den Ausbruch
des Krieges ihre Gültigkeit nicht verloren

Hohe Mehlpreiſe in England
Der engliſche Mehlpreis ſteigt weiter Nach demMarttbericht der Times vom 21 Dezember 1915 be

trägt der Mehlpreis in London jetzt 49 Schilling
gegen 26 Schilling zu Anfang Dezember Der engliſche
Mehlpreis beträgt alſo heute annähernd 85 Prozent me
als in Friedenszeiten

Der Preis von 49 Schilling per engliſchen Sack ent
ſpricht einem Preis von 39,40 Mark per Doppelzentner

er Berliner Mehlpreis beträgt für Weizenmehl
36,75 Mark für Roggenmehl 93,50 Mark pro Doppel
zentner

Deutſcher Vorſchuß an die Türkei

Konſtantinopel 28 Dezember Die Regierung hat
in der Kammer einen Geſetzentwurf eingebracht in dem
ſie ermächtigt wird in Deutſchland einen Vor
ſchuß von 20 Millionen Pfund aufzunehmen

Des Sultans Dank
Konſtantinopel 28 Dezember Bei der vorgeſtrigen

Uebergabe von Fahnen an die Truppen hielt der
Sultan der in Marſchall Uniform erſchienen war an
die Soldaten eine Juprasg in welcher er ſeine hohe
Befriedigung über die Fortſchritte der Armee ausdrückte
dem Allmächtigen für die Siege Dank ſagte und ihn an
flehte daß weitere folgen möchten Der Feier wohnten
Enver Paſcha alle übrigen Miniſter und der bulgariſche
Militärattachee bei

Jnfolge der Siege über die Engländer und der
Räumung von Anafarta und Ari Burun hat der Sultan
dem Oberbefehlshaber der 5 Armee Liman von
Sanders Paſcha ſeine kaiſerlichen Grüße über
mitteln laſſen für welche dieſer durch Vermittlung des
Kriegsminiſteriums dem Sultan ſeinen Dank aus
gedrückt hat

Jtalieniſche Aeberläufer
Bern 29 Dezember Wie die ſchweizeriſche Depeſchen

agentur meldet überſchritten ſechs italieniſche pini
auf Skiern den Theodul Paß und meldeten ſich beim
Kommandanten des Detachements von Zermatt Ebenſo
ſtellte ſich ein ſiebenter italieniſcher Ueberläufer in
Gondo ein Alle wurden nach Brig übergeführt

Vom Seekrieg
T Kopenhagen 28 Dezember Der Dampfer

Ceylon von der Schwediſch Oſtaſiatiſchen Kompag
nie iſt in der Oſtſee von deutſchen Kriegsſchiffen auf
ebracht und nach Swinemünde übergeführt wordener Dampfer war auf der Reiſe von Norrland nach

Göteborg um dort ſeine Ladung zu ergänzen und darauf
die Fahrt nach Oſtaſien anzutreten

Sachſe und der muſikaliſchen Leitung von Kapellmeiſter
Oppenheim in Szene

e Am 1 und 2 Januar finden
wieder Gaſtſpiele des Stadttheater Perſonals ſtatt und
zwar wird am erſten Abend das Versluſtſpiel Re
naiſſance wiederholt und am zweiten Abend das
Luſtſpiel r Huckebein zum erſten Male in
dieſer Spielzeit gegeben

Der Altjahrsabend Jn Schwaben redet man all
gemein vom A tjahrsadend und nicht vom Sil
veſterabend Wir haben hier eine Verdeutſchung
vor uns wie wir ſie uns beſſer und zweckentſprechender
gar nicht denken können Man ſollte überhaupt ſo ſchreibt
uns ein Mitarbeiter in der heutigen Zeit in der ſich er
freulicherweiſe in weiten Kreiſen eine lebhafte Strö
mung für die Ausmerzung entbehrlicher fremdſprach
licher Ausdrücke kundgibt unſeren Mundarten eine
beſondere Beachtung ſchenken und man wird finden
daß ſich dort ſchon längſt eine große Anzahl gut deutſcherAusdrücke eingebürgert hat Jſt es z 8 nicht wunder

hübſch wenn man im Altenburgiſchen für eine Jdee
in der Bedeutung ein wenig ein Merkchen ſagt oder

wenn man in Südtirol einen Egoiſten ein Jcher in
Bayern die Pupille ſim Auge das Kindl im Elſaß das
Karuſſell Ringelſpiel in Schwaben den Salon Prang
e und den Digkonus Helfer nennt Die Schwälmer

undart kennt überhaupt nicht die Be eichaungen Porte
monnaie Peterſilie Etage dine Onkel und Kuſine
ſondern ſie ſagt gut deutſch dafür Geldbeutel Grünwerk
Stock Vorhang Ohm Baſe Auch in der Berliner Mund
art trifft man einige ausgezeichnete Perdeutſchungen an
o den Ausdruck Bibber von beben für Gelee Die
ezeichnung Silveſterabend ſlellt eigentlich eine Ab

rung für die Benennung Abend des Silveſtertages
dar Der heilige Silveſter der als Papſt Silveſter I
von 314 335 auf dem Stuhl Petri ſaß hat mit dem
was wir als Silveſterfeier zu bezeichnen vflegen mit
dem Abſchied vom alten und mit der Begrüßung des
Jahres nicht das geringſte zu tun Der Heilige ſtarb am
31 Dezenther 935 und die katholiſche Kirche ehrte nachſeiner a ung ſein Andenken dadurch daß ihn

zum Todestoge wie dies

z E 8 5e e 4re e

Nr 804
Munde Hember Dere

rlebenden wurden he ute mittag durch einen andereYmnider Dampftrawler 9 5hier gelandet

Anterwegs nach Europa
Newyork 29 Dezember

ſons Abgefandter Oberſt 3 e
Geſandte in Belgien Brand Whitlock
attachs
dam abgereiſt

Kriegsbeute aus Oſt und Weſt
Wie bereits mitgeteilt worden iſt beabſichtigt das
entralkomitee der Deutſchen Vereine vom Roten

Kreuz im Einverſtändnis mit dem königlich preußiſchen
Kriegsminiſterium in den Ausſtellungshallen am

der amerikaniſche
und der Marine

Zoologiſchen Garten in Berlin eine Ausſtellung a ver
undanſtalten in der ein Teil der Kriegsbeute aus

Weſt nach ſorgſam getroffener Auswahl der Oeffentlichkeit zugänglich gemacht werden ſoll Als s

gruppen dieſer Ausſtellung die ſich Deutſche
Kriegsausſtellung Berlin benennt kommen
in Betracht Geſchütze Fahrzeuge Handwaffen Munition Uniformen und Flug
geuge

Was von den Geſchützen als nicht verwendungsfähig
aus dem Felde abgeſchoben wurde hat zum Teil bereits

allen Klaſſen der Bevölkerung angelockt
dieſem Durchſchnittstyp von Geſchüßen gibt es eine
große Anzahl von Beuteſtücken die wegen ihres Rieſen
umfauges und der Art ihrer Zerſtörung als beſondereSegeedegte an uſpr en ſind

Beſonders groß t die

und Patronen unſerer zahlreichen Feinde Jn dieſer
Abteilung erweckt die Sammlung von Flinten die
man den Franktireurs in Frankreich und Belgien
genommen hat weitgehendes Jntereſſe Von der be
nagelten Donnerbüchſe des Mittelalters bis zum
leichten Jagdgewehr ſind hier alle Sorten von Flinten
vertreten die die Waffentechnik im Laufe der Jahr
hunderte zur Ausübung der Jagd hergeſtellt hat

Die Schwierigkeiten der Verſorgung der Truppen
mit allem Nötigen und des Verwundetentransportes
werden erſichtlich aus zahlreichen Garpngen von Wagen
und Geſchirren die eine höhere Technik des We
gegenüber einfacheren Erzeugniſſen des Oſtens kenn
zeichnen Wir ſehen Wagen aus Rußland deren Räder
und Geſtelle uns die von den Kriegskorreſpondenten ſo
oft geſchilderten grundloſen Wege ahnen laſſen Jhnen
gegenüber bieten zerſchoſſene Kraftfahrzeuge und Aero
plane einen eigenartigen Gegenſatz

Die Zahl der Uniformen iſt faſt unabſehbar Bei
den Franzoſen und Belgiern herrſcht grelle Buntheit
vor bei den Ruſſen iſt die Farbenwirkung auf ruhige
Mitteltöne beſchränkt An Kopfbedeckungen Schuhwerk
und ſonſtigen Ausrüſtungsgegenſtänden ſind Unmengen
vorhanden

Neben den erwähnten Hauptgruppen ſind de
n r geſchaffen worden dereninzelſtücke bald die allgemeine Aufmerkſamkeit auf ſich
lenken werden

Der weiße Tod
Man ſchreibt dem Berliner Lok Anz aus

Jnnsbruck
Nach der von der Militärbehörde zenſurierten

Privatnachricht eines Offiziers hat ſich im Gefechts
abſchnitte im Gebiete des Ton ale in Südtirol in
den letzten Tagen ein Unglücksfall ſchwerer Art zu
getragen Eine unſerer Hochgebirgspatrouillen
deren Tätigkeit an und für ſich ſchon anſtrengend und ge
fährlich iſt geriet unter eine Lawine Es wurde
zwar ſofort Hilfe aufgeboten es war aber nicht zu ver
hindern daß nur einer von den unter den Schnee ge
ratenen Soldaten gerettet werden konnte Elf Mann
waren tot einer der von 10 Uhr vormittags bis
Mitternacht des Unglückstages unterm Schnee lag
wurde lebend und völlig unverſehrt ausgegraben

Oeffentliche WetterAnſage für den 30 Dez
R Vorübergehend anfklärend mild ſpäter wieder

egen

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 29 Dezember 1915

Saale ElbeWeißenfels 42 36 AuſſigTrotba 3,68 BarbyBernburg 2,93 MagdeburgKalbe 281 Wittenberge 18
ruck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die ProvinzSee von Gertiver Huck ekantwert iche Redakteure Chefre r

Konrad Pohl Politik und Feuilleton Albert ling Lokales Gerichthſaal
und Umgebung Ernſt Elteſter AUgemeiner eil und ndeh Hermann
Brandes Briefkaſten und Sport Walter Pfennigdorf eigen

in Halle Sprechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mittags

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten

auch bei faſt allen übrigen Kalenderheiligen der Fall iſt
deren Gedenktage nicht ihre Geburtstage ſondern ihre
Todestage ſind Der proteſtantiſche Kalender behielt
den Namen Silveſter für den 31 Dezember bei Jeden
falls hat für die heutige Zeit der Namen Silveſter jede
Beziehung zu ſeiner urſprünglichen Bedeutung verloren

Die neueſten Errungenſchaften der Telephonie Als
der Kaiſer von Braſilien Dom Pedro de Alcantara auf
der amerikaniſchen Jahrhundertausſtellung von 1876 den
erſten telephoniſchen Apparat auf eine r von
etwa 30 Meter zum erſten Male ſprechen hörte konnte
er ſich vor Erſtaunen nicht faſſen Heute erfolgt bereits
eine telephoniſche Verſtändigung über mehr als 5500
Kilometer und jeder Tag kann uns jetzt noch größere
Ueberraſchungen bringen Jntereſſant iſt daß jetzt
zwiſchen Waſhington am Atlantiſchen und San Fran
cisco am Paziſiſchen Ozean das erſte Geſpräch zwiſchen
denſelben zwei Männern nämlich Alexander Graham
Bell und T A Watſon ſtattfand die auch jenen erſten
Apparat von 1876 zum erſten Male probiert hatten Jn
der Zwilſchenzeit hat die Bellſche Telephongeſellſchaft in
den Vereinigten Staaten das ausgedehnteſte Fernſprech
netz der ganzen Welt geſchaffen Während im Laufe der
letzten neun Jahre der als eine Art Weltwunder geltende
Panamakanal mit einem Koſtenaufwand von 1310
Millionen Dollars geſchaffen wurde hat die eTelegraphen und Telerbongeſelſchaft wohl die doppelten

Ausgaben zur Verbeſſerung und Erweiterung ifret
Dienſtes aufgewendet Jm ganzen verfügt ſie jetzt über
Telephonleitungen von 21 Millionen engliſche eilen
Drahtlänge und über 9 Millionen Sprechſtellen Die
neue Linie quer durch den Kontinent geht durch 19 Staa
ten der Union und zählt 180 000 Pfoſten die eine vier
fache Drabtleitung im Geſamtgewicht von über 24 Millio
nen Kilogramm tragen Jntereſſant iſt der Unterſchied
in der Geſchwindigkeit des Schalles und der Telephon
übertragung Ein in Newyork geſprochenes Wort würde
erſt nach vier Stunden die Hörbarkeit vorau

in San Francisco vernhmlich ſein bei telephoniſcher
heit die in der Raher n Kilometer

ur u nur ein

amt

auf zahlreichen ſie in großen und kleinen Städten
Deutſchlands Aufſtellung den und Schauluſtige aus

Gegenüber
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Der phänomenale r rieiplanUnbeſchreiblicher Jubel
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Grosse Künstler Konzerte
bei freiem Eintritt z 15 Beginn 7 Uhr abends

Dr Arnold
Oeffentliche Vorträge über

das Kreuz im Dunkel des Krieges

emeinſchaftsſäle Alte Promenades
Donnerstag den 30 Dezember abends 8z Uhr

elden und SehaffenFreitag Silveſter den 31 Dezember abends S

Opfer und Vergebungnabend Neujahr den 1 Januar abends S UbrSorteht ber das Alte un die nads des Neoneon
den 2 Januar abends 8 Uhr

Uhr
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e A dng S c Se iel mann

ingabe für die grösete Aufgabes

Unsere neuesten Kriegsaufnahmen gus dem Kampkgehblet von
Flandern mit Ulle während und nach der grossen Oktober Offenclve

Kalser Panorama o Olrichstrase 45 I 685

Awmſun und Produftiy Genoſemſhot Hulle Adlha

in Liquidation eingetr Genoſſenſchaft mit beſchr Haftpflicht
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Welhnachtsgiocken 1915
langenverfaset von Franz Aokeor mit vorriut Welxler in der

Hauptrolle

Her irrtum des Trappers
Wild West Drama in 2 Akten

and das weltere h Belprogramm
A 4 4 4 4 4 4Tun Heringe

a Vollheringe 20
ſow Upern Perlzwleheln Sardellen u

Heinr Doller
Leipzigerstrasse 64

ber Trerschutzverein J laſſe u Dmgegendempfiehlt zu reger Benutzung ſein Feldſtr 13 gen

Billigſte Verpflegungsſätze peinliche Sauberkeit gute
Wartung Telephonanſchluß unter Nr 3613 l 67Die Tiere werden auf Wunſch in der Wohnung abgeholt
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Der Verfand nach außerhalb erfolgt bei
Einſend von 70 M Zu bezieh durch die

Hauptgeſchäftsſtelle des GeneralAnzeigers

für Halle und die Provinz 6achſen
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hat begonnen
Es sind ausgelegt

Winter und Sommer Kleicderstoffe
Waschstoffe Seidenstoffe in schwarz und farbig
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glatt und gemustert

Damen Konfektion für Winter und Sommer
Morgenröcke

Teppiche

Mein seit Jahren aliseitig peſannter

ſinventur Ausverkauf

Bel dieser nur einmal im Jahre stattſfindenden und auf die reellste Art und Weise getührten Veranstaltung hoffe ich auch
diesmal dass die mich Beehrenden beim Kaut von guten Waren zu auffallend bigen Prelsen recht betriedigt werden

Bruno Frevytag
Halle a Loipzigerstrasse 100

Schwarze Kleiderstoffe

Pelzwaren Muttfe

Knaben und Mäcichen und Backfisch Bekleidung
für Winter und Sommer

leinenwaren und Wäsche
Tuche und Buckskins für Herren und Knaben Anzäge

Gardinen ete

und Boas

t
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Am UAszokPaß nehmen die Oeſterreicher
gen Ruſſen eine wichtige Höhenſtellung ab
bei Gorliee wird ein ruſſiſcher Angriff völlig
abgeſchlagen
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Halle den 29 Dezember 1915

Juſtizrat Dr Lembſer
Unſer ſeitheriger Stadtverordnetenvorſteher Juſtizrat

De Rudolf Lembſer iſt geſtern nachmittag im
Alter von nahe 58 Jahren verſchieden Als Juriſt hoch
geſchätzt insbeſondere auch als Anwalt des Haus und
Grundbeſitzervereins weit bekannt und in kommunal
politiſchen Arbeiten wohl erfahren kam Dr Lembſer im
Jahre 1898 als Stadtverordneter in unſer Gemeinde
parlament dem er von da ab ohne Unterbrechung an
gehörte und in dem er zu einem der fleißigſten Mit
glieder gehörte Ergriff er auch nicht allzuhäufig das
Wort ſo hatte er doch immer die Aufmerkſamkeit für
ſich denn jeder wußte daß Lembſer auch wirklich etwas
zu ſagen hatte und nicht bloß in Worten machte Als
vor zwei Jahren Geheimrat Dr Schmidt Rimpler den
Vorſitz in der Stadtverordnetenverſammlung krankheits
halber niederlegte und die Neuwahl eines Vorſtehers
erforderlich wurde vereinte ſich die Mehrheit der
Stimmen alsbald auf Dr Lembſer der ſeitdem auch T
mit viel Umſicht und Geſchick dieſes nicht immer leichten
Amtes gewaltet hat Leider nötigte auch ihn zunehmende
Kränklichkeit im Oktober d J zur Niederlegung dieſes

Amtes Eine eigenartige Fügung des Schickſals brachte
es mit ſich daß eine ſeiner letzten Amtshandlungen in
der Verſammlung darin beſtand ſeinem Ende September
verſtorbenen Vorgänger im Vorſitz der Stadtverord
neten Dr Schmidt Rimpler einen Nachruf zu widmen
Schon damals Ende September mag es Dr Lembſer
zum Bewußtſein gekommen ſein daß es ihm bei dem
zunehmenden Verfall ſeiner Kräfte nicht möglich ſein
werde ſelber ſeines anſtrengenden Amtes weiter zu
walten immerhin bedeutete es für die meiſten eine
große Ueberraſchung als am 15 November der ſtell
vertretende Vorſteher Dr Föhring mitteilte daß Dr
Lembſer krankheitshalber den Vorſitz der Stadtverord
netenverſammlung niedergelegt habe Mit Bedauern
nahm man davon Kenntnis hatte er doch ſeines
Amtes allzeit mit ſtrengſter Unparteilichkeit ge
waltet und war ihm auch hierfür ausdrückliche
Anerkennung wohl aus allen Kreiſen des Stadt
parlamentes zuteil geworden Die Kunde von ſeinem
Tode wird vor allem in den Kreiſen die mit dem kom
munalen Leben Halles in enger Beziehung ſtehen viel
Teilnahme hervorrufen darüber hinaus aber auch bei
allen die mit dem nun Verſtorbenen amtlich oder priva
tim zu tun hatten denn auch über Beruf und Amt hinaus
erfreute Lembſer ſich großer Wertſchätzung

Die Zufuhrſperre und ihre Wirkung
Jm Avanti erſchien vor einigen Tagen ein Auf

atz der die Abſperrung Deutſchlands als den einzigen
ieg bezeichnet den die Verbündeten bisher gewonnen
ätten Der Avanti war ſich wohl im Moment nicht
lar daß dieſer Sieg eine ärmliche Leiſtung iſt und

noch viel weniger mag er ahnen daß dieſer Sieg dem
Beſiegten in Gegenwart und Zukunft zu einer großen
Wohltat wird Ueber dieſe ehauptung mag auch
mancher deutſche Leſer den Kopf ſchütteln und wir werden ſie ſchon eweilen müſſen

Wie würden die Dinge in Deutſchland ausſehen
wenn wir freie Zuſuhe hätten Gewiß wir hätten
keine Knappheit keine Verteilungsſorgen wir brauchten
nicht mit dem Material Haus halten aber hie
hätten wir andere Sorgen Wir müßten
unſere gewaltige Zufuhr bezahlen würden unſere Gold
beſtände ans Ansland geben oder zuſehen müſſen wie
unſere Valuta total entwertet würde der heimiſche
Gewerbefleiß der mit Anſpannung aller Kräfte heute
unſere Kriegsinduſtrie und die Landwirtſchaft aufrecht
erhält würde bei weitem nicht die ſtarken Jmpulſe
aben die er heute hat zwar würde der rege
lühen aber gleichzeitig würde der Gewerbefleiß im

Jnlande erlahmen a dem Gewerbefleiß im Jnnern
beruht heute unſere Anleihe Politik auch die großen
Milliardenſummen unſerer Anleihen wären nicht auf
S u ohne den lebhaften Gang unſerestſchen irtſchaftslebens Jm allergünſtig
ſten Falle hätten wir die freie Zufuhr mit Zer
rüttung unſerer Währung mit ungeheurer Teuerung
mit großer h und mit finanzieller Erchöpfung bezahlen müſſen Jetzt aber bei Zufuhrſperre
leibt unſer Geld im Lande unſer Gewerbefleiß rege

unſer Volk in Brot unſere Kraft zur Anleihezeichnung
unerſchöpft unſere Währung geſichert unſer Kriegs
ewinn im Lande Wir ſollten England eigentlich
ankbar wenn wir nicht wüßten daß ſeine Blockade

die uns ſoviel Gutes tut unſer Verderben bezweckte
Als vor mehreren Monaten einer unſerer en

Nationalökonomen auf die guten Seiten der engliſchen
Zufuhrſperre hinwies übergoß die engliſche und fran
zöſiſche Preſſe ihn mit Hohn und Spott aber allmählich
merkte man drüben am eigenen Leibe daß der deutſche
Gelehrte nicht ſo er gnrat hatte Und berechnend
wie man in England iſt ging man daran das deutſche
Vorbild nachzuahmen Kanonen und Granaten im
Lande ſelbſt herzuſtellen Das iſt der tiefere Grund der
engliſchen Munitionsaufregung in dieſem Jahre Dannfolgten die engliſchen Mahnungen zur Sparſamkeit im

tagt en Leben und jetzt erheben ſich auch fran
zöſiſche Stimmen die in dieſelbe Kerbe ſchlagen Jn
einem Leitartikel des Rappel vom 12 Dezember führt
Camille Bouché unter dem Thema Eine freiwillige
Blockade folgendes aus

Um zu verhindern daß zuviel im Auslande gekauft
wird um den Stand der Valuta an den neutralen Börſen
zu heben predigt man die Not wendigkeit der Einſchränkung
Dieſe Bewegung hat bekanntlich England angefangen Mac
Kenna erklärte Wir müſſen die Einfuhr hemmen Zu
dieſem Zweck ſchlug er den neuen Zoll von 33 v H vom
Wert auf Automeoblle Filma Kinomatographen Uhren uſw
vor Es iſt logiſch daß man zuerſt den Prunk beſteuert Jn
Italien geht man denſelben Weg So hat die freiwillige
Blockade angefangen welche die meerbeherrſchenden Nationen
ſich auferlegen wollen indem ſie alles verbannen was
genbedingt notwendig iſt und zicht zur
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Jmporteure werden die
ſchlimmſten Feinde der Einſchränkung

Es hat reichlich lange gedauert ehe die Sag
entwertung und die grenzenloſe Verſchuldung ans
land unſeren franzöſiſchen und engliſchen Nachbarn klar
machte wie wohltätig die Zufuhrſperre für uns in der
Gegenwart iſt aber noch nicht erfaßt haben ſie die
rieſige Bedeutung die die Sperre für die
induſtrielle Zukunft Deutſchlands hat Heute
zwingt uns die Blockade zu erfinden und zu entdecken
und am nach dem Frieden erſcheint die deutſche
Jnduſtrie mit ihren vielen neuen Erfindungen auf dem
Weltmarkt Man überlege um nur ein Beiſpiel zu
nennen was die Entdeckung des ſynthetiſchen Kautſchuks
für die engliſche Plantagenwirtſchaft bedeutet Gelingt
es den Kautſchuk billiger herzuſtellen ſo iſt das für
England ein Milliardenverluſt Und ſo auf vielen Ge
bieten England und Frankreich die heute das Aus
land mit Milliardenaufträgen überſchwemmen die ſich
der ganzen Welt verſchulden haben keine Gegenwerte
die ſie nach dem Kriege für dieſen Verluſt am nationalen
Vermögen einſetzen können Wir aber behalten unſere
Volkswirtſchaft im Gange behalten die ſicheren Grund
lagen für unſere Anleihepolitik und ſchlagen nach dem
Kriege die neue Schlacht unſerer induſtriellen Ueber
legenheit die unſeren Gegnern vielleicht ſo bedenklich
werden wird wie Polen und Flandern

Zur Steuererklärung im zweiten Kriegsjahr
wird von maßgebender Seite daran erinnert daß viele
Rückfragen auf abgegebene Steuererklärungen vermieden
werden können wenn die Steuerpflichtigen gegebenen
Falles auch die 3 und 4 Seite des Steuererklärungs
gormuiars ausfüllen Für die im Felde befindlichen

rieger dürfen deren Ehefrauen oder ſonſtige
nahe Angehörige die Steuererklärung abgeben ſofern
bei ihnen ausreichende Bekanntſchaft mit den Verhält
niſſen des m dige vorausgeſetzt werden kann Der
Veranlagung der Offiziere Militärbeamten
und der als Kriegsteilnehmer einberufenen Zivil
beamten iſt dasjenige perſönliche Friedens
Dienſteinkommen zugrunde zu legen das der
Offizier oder Beamte in der von ihm bekleideten Stelle
im Jahre 1915 bezogen haben würde wenn nicht Krieg
beſtanden hätte Hat der Offizier oder Beamte die von
ihm bekleidete er oder Vienſtſtelle erſt im Laufe
des Jahres 1915 erlangt ſo iſt der Veranlagung dasmutmaßliche Friedens Jahreßeintommer dieſer Charge

oder Stelle zugrunde zu legen Die im er ne
Runderlaß vom 7 November 1914 erwähnten Unter
ſtützungen und LohnFortzahlungen ſind als ſteuerfreie
Zuwendungen zu behandeln Weſentlich verſchieden
hiervon ſind aber Gehalts Fortzahlungen die an kauf
männiſche oder gewerbliche zu den Kriegsteilnehmern
gefertge in ungekündigter Stellung befindliche An
geſtellte geleiſtet werden

Die Berechnung ſolcher Bezüge hat ſoweit
nicht im einzelnen Falle nach Maßgabe des Min Rund
erlaſſes vom 1 September 1914 II 11 690 davon
ausgegangen werden kann daß der urſprüngliche Dienſt
vertrag im Laufe des Jahres 1915 durch einen neuen
mit verminderten Gehaltsbezügen ausdrücklich oder ſtill
ſchweigend erſetzt und damit eine neue Quelle begründet
worden iſt nach dem tatſächlichen Ergebniſſe desKalenderjahres 1915 zu erfolgen Liegt eine Quellen
änderung vor ſo iſt mit dem mutmaßlichen Jahresertrage für 1916 zu rechnen Dieſelbe Berechnungsart
iſt ſinngemäß auch bei der Entſcheidung der für das

Steuerjahr 1915 etwa noch ſchwebenden Rechtsmittel
in Anwendung zu bringen Die gleiche Berechnungsart
u auch für ſolche Steuerpflichtigen die zwar nicht
riegsteilnehmer ſind aber als kaufmänniſche oder ge

werbliche Angeſtellte infolge der ungünſtigen Verhältniſſe uſw auf eine Heratſegung ihrer Gehaltsbezüge
haben eingehen müſſen

Bei der Veranlagung ſelbſtändiger Gewerbe
treibender ſowie von Aerzten Rechtsanwälten und
ähnlichen Angehörigen der hre freien Berufe iſt
ſoweit ſie zu den Kriegsteilnehmern gehören zu unter
ſcheiden ob das Gewerbe oder der Beruf infolge des
Heeresdienſtes eingeſtellt worden iſt oder durch An
ehörige Vertreter Angeſtellte uſw fortgeführt wird

Im erſteren Falle wird ausgehend von der Annahme
daß im Fall der Beendigung des Krieges vor Beginn
des neuen Steuerjahres das frühere Gewerbe oder der
bisherige Beruf alsbalb wieder aufgenommen werden
wird mit dem mutmaßlichen Einkommen aus dieſer
nunmehr neuen Quelle zu rechnen ſein Jm anderen
Falle iſt dagegen das tatſächliche Ergebnis der nach 8 9
des Einkommenſteuergeſetzes maßgeblichen Vergangen
heit einzuſtellen

Das Einkommen aus der im Jahre 1915 in Schuld
verſchreibungen oder Schatzanweiſungen der dritten

en rer angelegten Kapitalien iſt nach dem mutmaßlichen Ertrage für das Steuer
jahr 1916 zu berechnen Dieſer Ertrag iſt mit 5 Prozent des Nemineitepitats ireen da in das ge
nannte Steuerjahr zwei volle Ha r irre
Ende September 1916 und Ende März 1917 entfallen

Zinſen von Wertpapieren Dividenden von Aktien
uſw auf deren freiwillige Zahlung infolge des Aus
bruchs des Krieges nicht z rechnen iſt und deren
zwangsweiſe Beitreibung gleichfalls aus Ageſea erſeinen muß weil nach Lage der Verhä tniſſe eine er
folgreiche Geltendmachung und Durchführung des ver
brieften Anſpruchs nicht ſtattfinden B weil
ein mit Deutſchland im Kriege befindlicher Staat oder
eine der deutſchen Jurisdiktion nicht erreichbare aus
ländiſche Eiſenbahngeſellſchaft die Schuldner ſind wer
den bei der Feſtſtellung des ſteuerpflichtigen Einkommens
für 1916 J nicht in Anſatz zu bringen ſein vor
behaltlich der Anrechnung derjenigen Beträge die daraufim Kalenderjahre 1915 etwa h bezahlt worden ſind

Erlaß des Finanzminiſters vom 7 November 1914

Fünfzig Fahrten der beiden hieſigen Vereins
lazarettzüge O l und Y I

Jm Herbſt des Jahres 1914 erging an die Ein
wohner von Halle der Aufruf Mittel zur Verfügung zu
ſtellen um einen Lazarettzug der Stadt Halle auszu

kurzer Zeit waren ſoviele Mittel beiſammen daß an
die Ausrüſtung von zwei Zügen gedacht werden konnte
Weit über Halle hinaus gab das Beiſpiel Anregung
Keine Stadt wollte zurückbleiben

Am 29 Oktober 1914 begab ſich der Vereins
lazarettzug O 1 auf ſeine erſte Fahrt unter Leitung
des hieſigen Arztes Dr Kohlhardt Er hat bis
heute den Zug in muſtergültiger Weiſe verwaltet Das

zweiter Klaſſe iſt ihm dieſer Tage zuteil
it Stolz dürfen die Einwohner Halles

uges blicken Er liegt zurzeit
age ſeine 25 Fahrt antreten

Liebesgaben können im Zuge ſelbſt abgegeben werden
Der zweite Hallenſer Vereinslazarettzug 71

verließ Halle am 12 November 1914 Er befindet ſich
in dieſem Augenblick auf der Fahrt nach Serbien Es
iſt dies ſeine 27 Fahrt

Beide Züge en daben rund 19 000 Ver
wundete und Kranke befördert Gewiß ein ſehr
ſchönes Ergebnis Die großen Opfer ſind nicht umſonſt
gebracht worden

Wenig dürfte bekannt ſein daß mit der Ausrüſtung
eines Vereinslazarettzuges die Pflichten der Spender
nicht erledigt ſind Jn Halle e Arbeits
ausſchuß dem eine Reihe von hieſigen Einwohnern
angehören der dauernd für die gaſtangheltung der

n 3 Sike trägt Jm Laufe der Zeit ſind

Eiſerne Kre
geworden
auf die Leiſtungen dieſes
in Halle und wird dieſer

K
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rüſten Er hatte einen ganz ungeahnten Erfolg Jn

bauen Es ſollte den das Los ſoweit als nur
u kommen noch ſehr

finkleidung des ege
möglich erleichtert werden
große Ausgaben für die

bis heute über 10 000 Mark
chuß die Beſoldung der

Se Sie betragen
sführer ob

lich liegt dem Arbeit
Aerzte und der R mine

er Arbeitsausſchuß iſt bis 4Fdt mit keinem neuen
Aufruf um Gewährung neuer ttel hervorgetreten
Durch ſehr ſparſame Verwaltung war es möglich die
vorliegenden Bedürfniſſe mit den nach erfolgter Aus
rüſtung beider Züge übrig gebliebenen Summen zu be

iedigen Jn der ganzen Zeit ſind kaum weitere Spen
en ſeſeſen Ein ganz armes altes Fräulein brachte

dieſer Tage fünf Mark zugunſten der 7 Lazarett
züge Sie hatte dieſes Geld das ganze Jahr hindurgeſpart Eine größere Weihnachtsfreude könne ſie ig

ger nicht denken als dieſes für das Wohl der verwun
eten Soldaten zu ſpenden meinte das arme Weiblein

Möchten recht viele ſo denken wie dieſe Patriotin
erner ſammelten die Schülerinnen einer Klaſſe des
berlyzeums zugunſten der hieſigen Lazarettzüge eine
anz ſtattliche Summe Jm übrigen iſt jedoch der Bornde erſten großen Sammlung ſo gut wie ganz ver

ieg
Der Krieg dauert weiter Die Lazarettzüge werdenweiter er ä Es treten große Anſpriche auf

Die Betten ſind im Laufe der Zeit abgenützt worden
Das Gleiche gilt für manchen anderen Ausrüſtungs
gegenſtand Den Zügen muß der gute Ruf zu den beſt
eingerichteten zu gehören erhalten bleiben Es ergeht
daher an die Einwohner der Stadt Halle und Um
re die Bitte die Sammeltätigkeit für die
eiden hieſigen h wieder aufzunehmen Jede auch die kleinſte Gabe iſt willkommen

Jede hieſige Bank und auch die Geſchäftsſtelle dige
Zeitung nehmen Spenden entgegen unter der Be
zeichnung Spende für die beiden Vereinslazarettzüge
O 1 und P 1 der Stadt Halle a S

Der Vorſitzende des Arbeitsausſchuſſes
Prof Dr Emil Abderhalden

Landesverſicherungsanſtalt und Kleinwohnungen
Bei dem völligen Daniederliegen der privaten u
tätigkeit und dem Mangel der an billigen reſp kleineren
Wohnungen nach dem Kriege eintreten wird ſcheint dasBau enoßenſcha tsweſen vor ganz beſondere Aufgaben

r t zu werden Dabei iſt die weitgehendſte Unter
ſtützung durch Staat und Gemeinden unbedingt er
forderlich Die Behörden ſehen ſich deshalb neuerdings
veranlaßt auf die wenig geänderten Grundſätze für die

e von t durch die Landesverſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt hinzuweiſen Die
Landesverſicherungsanſtalt gibt Darlehen zum Bau vonArbeiterhäuſern bis zu 60 Prozent des Gebäude und

Bodenwertes und zwar an Verſicherte d h Arbeiterdie regelmäßig Beitragsmarken Sachſen Anhalt ver

wenden zum Bau von Ein oder Zweifamilienwohn
d aber nur bis zum Höchſtbetrage von 6000
an Arbeitgeber die gen ihre eigenen Arbeiter
bauen und an gemeinnützige Baugenoſſenſchaften auch
über 6000 Mark Der gen beträgt 3 Prozent für
Arbeitgeber auch 324 Prozent die Tilgung 1 Prozent
Das Darlehen iſt dann in 4334 Jahren zurückgezahlt
Eine ſchnellere Tilgung iſt zuläſſig Belerhungsanträge
ſind vor Beginn des Baues bei der Landesverſicherungs
anſtalt Sachſen Anhalt in Merſeburg unter Einſendung
der Quittungskarten des Bauherrn der Baupläne und
des Koſtenanſchlags g ſtellen Pläne die in praktiſcher
und künſtleriſcher Beziehung nicht einwandſrei ſind
werden dort einer Ueberarbeitung unterzogen Häuſer
deren Bau bereits begonnen oder die bereits fertig ind
werden nicht beliehen Beſonders vorteilhaft iſt die Er
richtung von Arbeiterrentengütern geſtellt worden Die
Beleihung erfolgt bis 75 Prozent des Gebäude und
Bodenwertes wenn der Kreis oder die Gemeinde die
Bürgſchaft für den darüber hinausgehenden Teil über
nimmt ſogar bis zu 90 Prozent aber nicht über 6900 M
Anträge ſind an die Königliche Generalkommiſſion zu
Merſeburg oder an die Spezialkommiſſionen zu Merſe
burg oder an die Spezialkommiſſionen zu Stendal Halle
oder Mühlhauſen i Th zu richten Die übrigen Tar
lehnsbedingungen ſind erfahren bei der Landes
verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt zu Merſeburg oder
deren Kontrollbeamten

Geld ſparſum mit Butter ind Fett

Vorſchriftswidriger Handel mit Saatgetreide Jn
der letzten Zeit haben ſich die Fälle gemehrt in denen
gar unter Verletzung der Verordnungen des
zundesrats über den Verkehr mit Gerſte und über

die Regelung des Verkehrs mit Hafer vom 28 Juni 1915
Gerſte oder Hafer als Saatgetreide ankaufen und
u Futterzwecken weiter veräußern Jn derdalen dieſer Zuwiderhandlungen durch dis große

dengen Getreide ihrem Zweck zur Ausſaat zu dienen
entzogen werden liegt eine erhebliche Gefahr für die
Sicherung der künftigen Ernte Um die von den
Bundesratsverordnungen re Wirkung zu er
zielen ſind die zuſtändigen Behörden dringend ange
wieſen worden derartige Straftaten mit allen zu
Gebote ſtehenden Mitteln zu bekämpfen Es iſt daher
nicht nur Wert darauf zu legen daß alle bekannt wer
denden Zuwiderhandlungen gegen die gedachten Ver
ordnungen ihre möglichſt ſtrenge gerichtliche Sühne
finden ſondern es iſt 39 darauf zu halten daß in
allen Fällen in denen nicht beſondere Rückſichten eine
mildere Behandlung erfordern die Ausübung des
Gewerbebetriebes wegen Unzuverläſſig
keit unterſagt wird

Weihnachtsgaben des Roten Kreuzes Auch in
dieſem Jahre haben die hieſigen Organiſationen desRoten Kreuzes wieder große Mengen von Weihnachts

8722 an unſere braven Truppen zur Abſendung ge
racht Und zwar ſpendete der Mobilmachungsausſchuß

vom Roten Kreuz Geſchenke für nahezu 6000 Mann
der Vaterländ Frauenverein Halle ſolche für rund 4000
Mann und der Vaterländ Frauenverein für den Saalkreis
olche für rund 6500 Mann Zu den Weihnachtsfeiern

in den hieſigen Lazaretten und für die zurzeit zu Aus
bildungskurſen ſich hier a alezde Kriegsbeſchädigten
wurden von dem Mobilmachungsausſchuß rund 3400 M

r Endlich wurden von dieſem einem von
dem Feld marſchall von Hindenburg geäußerten Wunſche
entſprechend kürzlich 6000 Kopfſchützer und 6000 Bruſt
und Lungenſchützer an unſer Oſtheer abgeſandt

Das Eiſerne Krenz 2 e erhielten der Vize
feldwebel und Offiziersaſpirant Bruno von Scchü t
im Reſ Jnf Regt Nr 75 Unteroffizier Richard

der als Kriegésfreiwilliger bei dem Feldartl
egt Nr 75 eintrat und ſich jetzt beim Reſ Feldartl

Regt Nr 7 befindet Fel ernſprechabteilungstrupp
führer Paul Liebrecht Sohn der Witwe L Lieb
recht Magdeburgerſtraße 46 Gefreiter Hermann
Erbert im Jnf Regt Nr 86 Sohn der Witwe
Friederike Erbert hier Gerichts ollzieher Kudriau
in Eilenburg bisher beim hieſigen Amtsgericht jetzt

eldwebellenutnant und Kolonnenführer Unteroffizier
ermann Felgner Büſchdorferſtraße 4 im Land

wehr Jnf Reg Nr 93 der Abiturient der erreal
ſchule in den Franckeſchen Stiftungen Arthur Bubbe
Kriegsfreiwilliger in einem Feldartillerie Regiment

Auszeichnung Vizewachtmeiſter Otto Roſen,
kranz erhielt das Verdienſtkrenz in Silber mit
Schwertern

Zum LeutnantMilitäriſche Perſonalnachricht
viele Gegenſtände zu erneuern Der Arbeitsausſchuß der Reſerve befördert Vizefeldwebelalle im Keſerde In Regiment N

des Paſtors von Broecker über Deutſche
deutſche Sitte warum feiern wir Welhnachten

Liebrecht

J FJ /vmvmàGDWmww mw

wer du S Tee Merier tet vorig
oche ſeinen Abſchluß fand wird wie man uns m

teilt Anfang Januar auf der Bühne des Thalia
Theaters r tſäle durch eine auswärtige Direk
tion als Schauſpiel bearbeitet zur Aufführung gelangen

Die Vorträge des Bunbes zur Erhaltung und
ber deutſchen Solkskraft im Auditorium maximum der
verſität werden auch im neuen Jahre feſtgeſetzt Es ſprechen
an folgenden Donnerstagen abends 84 Uhr am 13 Januar

Prof Dr med Emil Abderhalden Der Einfluß
einzelner Organe auf die körperliche und geiſtige Entwicklung
des tieriſchen und menſchlichen Organismus experimentelle
Forſchungen mit Projektionen 20 Januar Geh Rat Prof
Dr G Anton Der Einfluß einzelner Organe auf die
körperliche und geiſtige Entwicklung des menſchlichen Organis
mus Erfahrungen der Pathalogie mit Projektionen
27 Januar Geh Rat Prof Dr Adolf Schmidt Ge
fundheitsſchädigung durch Fehler in der Ernährumg und durch
Verdauungsſtörungen 3 Februar Geh Rat Prof Dr
Beneke Ueber Krankheitsvererbung und Kranmkheits
anlage 10 Februar Geh Rat Prof Dr A Denker
Das Gehörorgan als Waffe im Kampfe ums Daſein
17 Februar Prof Dr F Schieck Urſachen und Ver
hütung der Blindheit 24 Februar Geh Rat Prof Dr
Veit Zur Krebsfrage 2, März Privatdozent Dr
Schürmann Ueber Tuberkuloſe und ihre Bekämpfung
9 März Dr phil Max Kloſtermann Die Ver
fälſchung unſerer Lobensmittel und ihre Bekämpfung
16 März Prof Dr A Schenck Die Kornkammern der
Erde 23 März Dr phil A Fodor Rolle der Chemie
im praktiſchen Lben I 30 März Dr phil Egon
Eichwald Rolle der Chemie im praktiſchen Leben II

Die Krieger Sanitäts Kolonne vom Roten Kreuz hielt
am erſten Feierdag im Goldenen Schiffchen ihre Weihnachts
feier ab Nach den Klängen trauter Weſhnachtslieder innig
und ſtimmungsvoll von den Mitgliedern des Bläſerchors der
Jugendwehr Abt York vorgetragen hielt Kolonnenführer
Thieme ſeine Begrüßungsanſprache in der er beſonders
hervorhob daß den Mitgliedern eine Weihnachtsfreude be
ſchieden ſei wie ſie wohl ſchöner nicht gedacht werden könnte
Nach 16monatlicher Trennung war der allgeſchätzte Vor
ſitzende Oberarzt Dr Rettig auf kurze Zeit aus dem
Felde zurückgekehrt und feierte heute mit ſeinen Mitgliedern
deutſches Weihnachten Dr Rettig hielt darauf eine kernige
Anſprache die in ein Hurra auf den oberſten Kriegsberrn
ausklang Den Mittelpunkt der Feier bildete die Feſtrede

Art und
Was wir

feiern iſt das Ewige in uns felbſt die Wärme die Diebe zu
unſeren Mitmenſchen Machen wir aus unſerer Welhnachts
feier ein Famſlienfeſt bei dem wir uns mit der größeren
Gemeinſchaft unſeres ganzen Volkes zuſammen als eine

Familie fühlen Lernen wir es auch wieder die heflige Nacht

als Geburtsſtunde der göttlichen Liebe zu feiern in der wir
ſelbſt ums allen irdiſchen Geſchicken zurm Trotz geborgen fühlen
dürfen Der Feſtwede folgten einige Gedichtsvorträge dann
lam die Weihmachtsbeſcherung bei der jeder Anweſende ein

praktiſches Geſchenk erhielt vi zoldVorträge Auf die von DonnerstagDe den Gemeinſchaftsſälen ſtattfindenden Vorträge

von Herrn Dr Arnold Berlin Wilmersdorf über Das
Kreuz im Dunkel des Krieges ſei an dieſer le nochmals
hingewieſen Der Redner iſt von ſeinen früheren Vorträgen
her ſchon allgemein bekannt Näheves ſiehe aus der heitdigen

W en ier gedenkt die Ev Stadtmiſſion

Ei feie St tam rer im großen Saale Weidenplan 4
zu veranſtalten Anſprachen Zwiegeſang und Deklamation
follen miteinander abwechſeln bVerhängnisvoller Zuſammenſtoß Auf dem Mühl
weg ſtieß ein radfahrender Schüler mit einem Kraft
wagen zuſammen Der Knabe wurde zur Seite geſchleu
dert und erlitt einen Oberſchenkelbruch der ſeine Auf
wahme in das Diakoniſſenhans erforderlich machte Die
Schuld trifft den Kraftwagenführer

Selbſtmord Jn der r it rrahe erhängte ſich in
einer Wohnung ein g Arbeiter Ein ſchmerz

Leiden ſoll der Grund zur Tat ſein

Aus der Amgebung
Nietleben 28 Dezember Gerſcheuchke

Diebe Jn der Nacht vom 1 zum 2 r
e 7zwei fünfzehnjährige Burſchen jn die GaſtſtubeWie ren ein Sie hatten ihr Augenmerk auf

den Einwurfkaſten des Orcheſtrivns gerichtet D
plötzliches Einſchalten des Orcheſtrions wurden die Diebe
verſcheucht und flohen unter Mitnahme des Einwurf
kaſtens der eiwa 30 Mark enthielt Dis Eit

Teutſchenthal 28 Dezember Dis EiſerneKreuz 2 Klaſſe erhielt auf dem öſtlichen Kriegs
ſchauplatze der Offiziersaſpirant Arthur Lippig
von hier für elf nacheinander ausgeführte erfolgreiche
Patrouillenunternehmungen Die uszeichnung wurde
ihm vom kommandierenden General s perſönlich
überreicht Vom Batgaillon wurde L außerdem mit
einer mit Widmang verſehenen Uhr beſchenkt

Beeſenſtedt 29 Dezember Auszeichnung
Landſturmmann Karl Bäumler eit ſchwer
verwundet in Bremen Sohn des ſters
K Bäumler erhielt das Eiſerne re e für

aBeteiligung an der Eroberung eine inen
gewehrs im Oſten

Weißenfels 28 Dezember Charakter
verleihung Dem Oberlehrer Dr Wilhelm
Schneider an der hieſigen Oberrealſchule und am
Reformgymnaſium wurde der Charakter Profeſſor ver
MRegen d 5 Mze RotSangerhauſen 28 Dezember Die otet r 3 Klaſſe wurde dem Führer
der Sanitätskolonne vom Roten Kreuz Kramer ver
liehen

Camburg 28 Dezember Au s alter Zeit
Bei Ausgrabungen die Straßenbauverwalter Heim
kürzlich bei Weichau vornahm wurde ein vorgeſchicht
liches Grab aufgedeckt das eine reich verzierte große
und kleine Urne Bronzenadeln und andere kleine Be
gaben enthielt Das Grab war das letzte eines au
gedehnten Gräberfeldes dem ſchon früher etwa 50 Urnen
nebſt Beigaben entnommen ſind

Cöthen 28 Dezember Sanitätsrat Dr
Fitzau Heute nacht verſchied nach kurzem Kranken
lager Sanitätsrat Dr med Hermann Fitzau infolge
eines am Donnerstag abend auf einem Spaziergang er
littenen Schlaganfalles Er bekleidete das Amt eines
Armen und Polizeiarztes und war ſeit Ausbruch des
Krieges auch der ärztliche Vertreter des zum Heeres
dienſt einberufenen Kreisarztes

Heudeber 28 Dezember Einbruch im Ba hun
poſtamt Heute nacht haben Diebe in der Durch
gangspackkammer des Bahnpoſtamtes einen Einbruch

verübt und r W V dem Izum Bahnhofe en die Diebe die Pakete geöffnet unauf Eßwaren und Geld durchſucht Die Kleidungsſtücke

der Pakete warfen ſie in der Straßengraben wo man
ſie heute früh mit den Umhüllungen auffand

p Sandersleben 23 Dezember Ueberfahren
Jn der Nähe des Bahnüberganges an der Poſt wurde
am Freitag morgen Frau E Kaufhold über n auf
gefunden ie in guten Verhältniſſen lebte wird
angenommen daß die Bedauernswerte ſich jedenfalls im
einem Anfalle geiſtiger Umnachtung vom Zuge über
fahren ließ

u 28 Dezember Anerkennens
werter Verzicht Unter Billigung des Provinzial
Schulkollegiums haben die Schüler des hieſigen Gym
naſiumg auf verzichtet und den Geſamb
etres pon 44 ark dem hieſigen Zweioverein vom
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tunde ſpäter an Vord des Torpedobootes kam
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Da Mr Jacques im
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der

ganz kleine Anzahl deutſcher r und Matroſen
Der bei weitem größte

us Türken i

Ruhe vor ſich e und Haſten keinn gehört

Deck und bereiteten ſich auf das Abendgebet vor
en Geſichtern lag der Ausdruck einer Gemüts

den Abendländern faſt zu den Unverſtänd
zauhlt

erſteckter innerer Unruhe alle auf der weiten Waſſer
Marmara auftauchenden

zte Teil der Beſatzung
Alles ging in einer geradezu ver

Die wachefreien Leute ſtanden

Aber verfolgten nicht ihre Augen in

Pünktchen Die
inglis Tacht el ba hir Boote machten ſich e leider
noch recht breit in dieſem Meeresteil und man
Gebet
gefloſſen ſein als ſie gen Me

es heiße

zu Allah um ſeinen e wird von ihren Lippen
a gewandt mit Fuß

ſpitzen Knieen Händen und Stirn den eiſernen Schiffs
boden berührend ihm
brachten

An dem Morgen des nächſten J erreichten wir
eine Gegend in der ſich die feindli

ihre fromme Verehrung dar

en Boote ganz
beſonders gern zu betätigen pflegten und darum hielt es
der Kommandant für angebracht für die Dauer des
Tag mit
Schutzplatz aufzuſuchen um erſt in der Dunkelheit der
Nacht weiter zu fahren
ſchaft denn etwas Bewegung tat uns allen not

ſeinen Schutzbefohlenen einen verſteckten

Gerne hörten wir dieſe Bot

lebten wir einen angenehmen und gleichzeitig ſehr inter
eſſanten Tag der uns außerdem noch in die engſte Be
rührung mit dem Landvolk brachte Auch hier waren
wie faſt allerorts der geſunden und kräftigen Meeres
luft wegen zahlreiche Verwundete und kranke Soldaten
untergebracht

des Jammers
mildert und auf einen troſtreich verſöhnenden Ton ge
ſtimmt zu ſein
zahl hilfsbereiter blondhaariger Krankenſchweſtern aus
dem fernen verbündeten Deutſchland nach

bracht Und wie in allen Lazaretten
auch ſeien ſo gab es auch hier die ſchrecklich

und Elends

Das la

wo ſie
ſch r BilderDoch ſchienen ſie mir ge

an der Tatſache daß eine An

hier geeilt
war um mit helfender lindernder weicher Frauen
hand das traurige Los der armen Verwundeten zu mil

n 52 J Cdern Zumeiſt der geſellſchaftlichen r t der
Nation angehörend taten ſie unverdroſſen ſelbſt die nie
drigſten und ſchmutzigſten Dienſte und Handreichungen
bei den armen Anatoliern Bildſauber und ordentlich
hell und luftig und praktiſch war das an und für ſich
erbärmliche Gebäude von ihnen hergerichtet worden
und auf den Geſichern der Kranken lag ein Gefühl des
Dankes der wohligen Geneſung bringenden Ruhe
Rührend war es ſie zu betrachten dieſe armen Kerle
mit ihren treuen zuverläſſigen unbeſtechlichen Geſich
tern Dieſe anatoliſchen Bauern die von allen türki
ſchen Stämmen am meiſten an Menſchenopfern Gut
und Zukunft haben hingeben müſſen Faſt alle dieſe aus
der Provinz kommenden Asker Soldaten ſind ver
heiratet
doch ſchon recht alt aus e UrbeiHaut zu Leder gedörrt und tiefe Falten in diehat ihre
Heſichter geſchrieben
die beſten und treueſten

wenn auch noch jung an Jahren ſo ſehen ſie
Die Sonne und ſchwere Arbeit

Gerade der Anatolier hat ſtets
Soldaten geſtellt So lagen ſie

auch hier zu vielen und zum Teil elenden Menſchen
bruchſtücken in den weißen Betten die Fortgeſchritte
neren ſaßen darauf mit untergeſchlagenen Beinen und
wo weit ganz glücklich und zufrieden Einen
größeren Grad der Genügſamkeit kann man kaum finden
wi ihnen Alle Tage das gleiche abwechſelungsloſe
Eſſ ſie aber immer wieder mit dem gleichen Appe
tit Dazu ein Stück Brot und wenn mächtige
Fr dem Ort ihre Vorgeſetzten oder gar der
P ah ihnen etwas Tabak zum Geſchenk machen
da der Gipfel der Zufriedenheit erreicht Nie hört
man lautes Sprechen oder Streiten ſelbſt der Leidende
un ückt heroiſch laute Schmerzensäußerungen undde er des türkiſchen Arzets iſt beim Verband
wechſel recht ſchnell und gründlich zur Hand und Chloro
form recht teuer und rar Stundenlang können ſie
ſchweigend auf dem Bett ſitzen und rauchen in die Ferne
ſehen ohne ein Wort zu ſagen aber auch ohne ſich zu
langweilen So wie die türkiſchen Kinder keine Spiele
und Spielzeuge in der Art unſerer Kinder kennen ſo
kennt der Soldat auch nicht den ſchönen meiſt etwas
ſentimentalen Geſang unſerer Leute der ſofort anhebt
wenn
ſtube zuſammen ſind
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Auch auf den Märſchen durch die
nie Geſang wie bei uns Wie

alle die wir als deutſche Soldaten hier
auf Poſten ſind auf den hoffentlich einmal kommenden

wo

allen im
r 9 Inn eher

m

l u

t

ich
Peroten freue ſicher bin ich deſſen daß

Jungens ſehren

werden
Zeit kommen möge

wir deutſche Regimenter ſtrammen
unter den eiſernen Klängen ihrer Soldaten

n Gloria und Viktoria von den
ſo wunder wunderſchön

Vöglein im
angen und vom

Sturmgebraus durch die Peraſtraße
Daß dieſer Tag einſt und nicht in

Jnſchallah Und ſo
auf die erſtaunten Geſichter der Türken

t im ſtillen
ald alle mitſingen werden

auch mancher würdige ältere

t herzlichem Dank waren wir bei Eintritt der

ind all
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nkelheit von der Schweſternſchar wieder geſchieden
ihnen hatte in ihrer Abge
kleine Abwechſelung und

langſam auf
Der Mond beleuchtete wundervoll Küſte und

ſchien ſo friedlich und ruhig daß man

iedenheit der Tag wohl
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der Marmara weiter gen

w e a et r S Jer 302 Seite

So ver M

Dann D

e Wh hh 98 4

W i

kerleßeg mußte Wer nicht ſo ſehr begeiſtert war von
dem hellen Licht des Mondes das war unſer verehrter
Kommandant denn es galt um ſo ſchärferen Ausgucknach den Booten u halten die vielleicht die Helle
der ma zu ihren ſchlimmen Taten ausnutzen wollten
Gegen Morgen ſollten wir in die Meerengen die Dar
danellen einlaufen und da niemand von uns dieſen
igraen Augenblick verpaſſen wollte ſo machte alles
frühzeitig ſeinen Schlafplaß auf Wind und Wellen
waren uns wohl geſinnt und ſo trafen wir ſchon kurz
nach Sonnenaufgang am Eingang der Dardanellen ein

Von der Stadt Dardanos am Südufer haben ſie
ihren Namen der bei den Alten Hellespont hieß Jn
einer Länge von etwa 60 Kilometer bei einer zwiſchen
1 und 8 Kilometer wechſelnden Breite zieht ich dieſezwei Erdteile trennende Straße dahin iſre Strömung

teilweiſe außerordentlich ſtark ihre Tiefe bedeutend
ier befand man ſich auf dem e givtiic wohl berühmteſten Boden der Welt Welche rinnerungen für den

alten Gymnaſiaſten inbeſondere Xerxes ſchon überſchritt
die Meerenge faſt Jahrtauſend vor Chriſtus und
ſchon damals muß unbedingt die große Wichtigkeit des
Armeebrückentrains feſtgeſtanden e denn ſonſt
hätte er wohl kaum dieſe Glanzleiſtung fertiggebracht
Nach Xerxes ſetzte Alexander der Große diesmal nach
Aſien über dann die Kreuzfahrer und endlich die
Türken nach Europa Dieſe erkannten ihrerſeits ſchnell
den Wert der Engen für die Verteidigung ihrer Haupt
ſtadt und ſchon gegen Ende des 15 Jahrhunderts wur
den die heute noch zum Teil beſtehenden zum Teil auch

Frpert n von Kum Kale und SedulBahr gebaut ieſengeſchütze für ungeheure Stein
kugeln die man dort aufgeſtapelt heute noch liegen ſieht

wurden g e erteidigungsanlagen bil
deten den Beginn der heutigen natürlich bedeutend
vergrößerten und moderniſierten Verteidigungsanlagen
Mit Ausnahme von ganz unbedeutenden Fällen haben es
auch die Türken ſtets zu verhindern gewußt daß feind
liche Flotten vor den Toren Cospolis erſchienen Jn
der Neuzeit haben nun r Verträge Meerengen
konventionen Protokolle und Kongreſſe der Türkei die
Verpflichtung auferlegt kein Kriegsſchiff einer

acht die Engen paſſieren zu laſſen Dieſe Verflichtung ſchien im Wege zu ſehen als die Göben und

Breslau die Erlaubnis nachſuchten angeſichts des
ihnen ſtarken engliſchen Geſchwaders in die
Dardanellen einzulaufen Die kluge türkiſche Regierung
hatte aber nur zu gut erkannt daß jetzt auch des eigenenReichs h e geſchlagen hatte Rußlands
des ewigen Widerſachers Pläne auf J

ſie dieſes Malwaren ihr zu bekannt und England et
im Bunde mit Rußland Es hatte ohne weiteres die
beiden auf ſeinen Werften geſtellten und zur Ab
fahrt bereiten neuen türkiſ readnoughts Osman I
und Reſchadie die ihre Entſtehung einer nationalen
Sammlung an der ſich ſelbſt der ärmſte Hamal beteiligt
hatte verdankten und bereits bezahlt waren für ſich miteſchlag belegt Wie ein Wuiſchrei ging es durch die

ganze Nation die von ihrem bisherigen Freunde ſol
ches nicht erwartet hatte Man übernahm daher kurz
entſchloſſen die beiden deutſchen Schiffe durch Ankauf
und reihte ſie mit ihren Beſatzungen in die türkiſche
Flotte ein
des verräteriſchen engliſchen Admirals Limpus nebſt
ſeiner geſamten ehrenwerten Marinemiſſion die ſtattden Fortſchritt der osmaniſchen Marine zu fördern ſie

im Gegenteil lange vorbereitetem Plane gemäß zurück
gehalten hatte m e Stelle trat jetzt der deutſche
Geſchwaderchef CExzellenz Souchon mit ſeinen hervor
ragenden Offizieren der im Verein mit dem Botſchafter
v Wangenheim die türkiſche Regierung mit Rat und
Tat unterſtützte Das ſollte ſich ſchon bald bemerkbar
machen Es iſt noch nicht die Zeit gekommen um die
Verdienſte dieſer und anderer Münner in das rechte und
ihnen auch in der Oeffentlichkeit gebührende Licht zu
ſetzen r hat hier ein gütiges Schickſal die
rechten Männer an die rechte Stelle geſtellt Solche
Gedanken bewegten mich bei Einfahrt in die Dardanellen
Gleich 72 dem Paſſieren des Eingangs trat uns das
Bild des Krieges in recht greifbarer Form vor Augen
Das auf dem Europ Nord Ufer liegende Städtchen
Gallipoli welches der ganzen Halbinſel den Namen gibt
lag faſt gänzlich in Trümmern vor uns Hier t
ſonſt etwa 15 000 Einwohner die zum Teil geflohen
zum Teil durch das Oberkommando entfernt waren
Das Städtchen war wiederholt von den engliſchen
Kriegsſchiffen über den hier ſehr ſchmalen Teil der Halb
inſel hinweg aus dem Golf von Saros beſchoſſen wor
den Ein großes Heldenſtück fürwahr Auf 20 Kilv
meter können dieſe langen Rieſenkanonen von 85 und
38,5 Zentimeter ihre faſt manneshohen
ſchleudern vor deren Höllenwirkung natürlich keine
Stadt beſtehen bleiben kann Sie ſelbſt lagen ſo weit
in See daß ſie von den uns auf Gallipoli zur Ver
fügung ſtehenden Geſchützen nicht erreicht werden
konnten So lagen ſie alſo ganz in Sicherheit und im
Schutz der e Schußweite ihrer Turmgeſchütze und
feuerten ſeelenruhig auf friedlicher Menſchen Wohn
ſtätten Sie vermuteten infolge ihrer Fliegererkun
digungen dort das Hauptquartier des A Oberkom
mandos der Gallipoliarmee Dieſe Beſchießung wird
auch jetzt noch von Zeit zu Zeit wiederholt der militäriſche Schaden iſt aber natürlich nur a gering
beſonders wenn man den ungehenren Aufwand an
dieſer teueren Munition in Betracht zieht Aber damit
ſind die Herren Engländer reichlich genug verſehen
Bei der erſten Beſchießung Gallipolis befanden ſich
natürlich die armen Bewohner in größter Not und
Angſt Jn einem der Lazarette die geräumt werden
mußten wirkte ſegensreich und aufopferungsvoll eine
Wiexerin eine Dame die ich bereits flüchtig an anderer
Stelle im Kreiſe ihrer deutſchen Mitſchweſtern an ihrer
jetzigen Arbeitsſtätte erwähnen durfte Als dieſe wahn
ſinnigen Reiſekoffer unter infernialiſchem Geheul da
hergeſauſt kamen und erdbebengleich ganze Häuſerblocks
zertrümmerten war eine der wenigen die abſolut ruhig
blieben ſyſtematiſch und mit Ueberlegung und keinerlei
Nervoſität Eile oder Unruhe zeigten gerade dieſe

ame Der ritterliche Kommandant des Hauptquar
tiers Oberſtleutnant v Fr hat mir und den fröhlichen
Häuflein rer kleinen Tafelrunde im Meßzelt mit
den Ausdrücken größter Bewunderung davon erzählt

Gleichzeitig verzichtete man auf die Dienſte V

ſich mit Gewalt immer wieber in die rauhe Wirklichkeitatlegrſahrten mer den dalhmond
höheren türkiſchen Militärarzt bei allen gleich ätztund beliebt und mit klarem Blick und Beſtand a tet

ſonders auch für die gegenſeitigen der deut
ſchen und türkiſchen Offiziere zueinander Zu eigen

tigen Reflexionen Veranlagung gab mir auch eine
Beobachtung die wir kurz vor der Einfahrt in die
Meerengen machten etwa an der walten Stelle vonGallipoli bei der Stadt Bulair Hier hatten franzöſi

und Jngenieure ſchon während des Krim
rieges als Rückendeckung der Dardanellen Befeſtigungen

guer über die ganze 5 inſel die hier etwa zwei deutſcheSeemeilen breit iſt efeſtigte Stellungen angelegt Auch

heute wehen beider Flaggen ber vereint zu
ammen aber als dritte im Bunde Bruder Ruski,

n der Stelle ſtand auch die große Mauer des Perikles
zum Schutz gegen die thrakiſchen Räuber des Feßlagges

Kleine Chronik
Verunglückter Arlauberzug

Zum Eiſenbahnunglück bei Bentſchen von dem
wir geſtern kurz meldeten wird heute weiter berichtet
Der Zug liegt noch immer auf dem Bahndamm Die
Wagen ſind ineinandergeſchoben Die Unterſuchung
wurde ſofort von der Eiſenbahnbehörde eingeleitet Hilfe
war auch ſofort zur Stelle die Landſturmkompagnie
Beutſchen eilte nach der Unfallſtelle die Aerzte der Um
gegend wurden alarmiert die Bevölkerung ſtrömte hinzu

und legte hilfreich Hand an Der Korpsarzt traf in
einem Lazarettzug aus Poſen an Dieſer wird die Ver
wundeten aufnehmen und nach Poſen überführen Nach
der bisherigen Ueberſicht iſt das Befinden der Verletzten
im allgemeinen gut Sie ſind einſtweilen in dem Beut
ſchener Krankenhauſe untergebracht 18 Perſonen
ſind tot

Warnung vor einem Betrüger
Einem Betrüger der Kriegerwitwen brandſchatzt iſt

der Deutſche Kriegerbund auf die Spur gekommen Bei
dem Deutſchen Kriegerbunde ver in den letzten Tagen
von derſelben Hand geſchrieben zahlreiche Geſuche ein
in denen Witwen darum baten ihnen eine fortlaufende
Unterſtützung von jährlich 40 Mark zu bewilligen Beider Prüfung hat ſid herausgeſtellt a die Witwen ſämt

lich das Opfer eines Betrügers geworden ſind Zu den
Witwen war ein ihnen ganz fremder Mann gekommen
und hatte ihnen erzählt er ſei vom Vorſtande des Preu
ßiſchen LandesKriegerverbandes beauftragt worden die
Witwen der Veteranen von 1870/71 aufzuſuchen und ſie
zu veranlaſſen ſich mit d eta direkt nach Berlin
ju wenden ſie würden dann ſofort eine laufende jährliche
Unterſtützung von mindeſtens 40 Mark erhalten Gleich
zeitig erbot er ſich die Geſuche gegen Zahlung von 3 Mark
und eng Mahles anzufertigen Er hat
ſich verſchiedene Namen beigelegt beiſpielsweiſe Hermann Braun Kaſſel Weſtring 8 Um weiteren derarti
en Betrügereien vorzubeugen ſei hiermit vor dem

Schwindler gewarnt

Das Hochwaſſer im Ruhrgebiet
verurſacht ſtarke Verkehrsſtörungen Jn den Ruhr
orter Häfen ſtehen mehrere Lagerplätze unter Waſſer
Die Verladung iſt behindert Zur Sicherheit der inneren
Stadt gegen Hochwaſſer ſind Schleuſenſchiffe ein
gefahren

Hochwaſſer wird auch aus der Falle und aus
Oberheſſen gemeldet Jn Oberheſſen wurde der
Ort Berßod am zweiten r von derFlut überraſcht ſo daß die Leute nicht aus der Kirche
onnten da ſie vollſtändig vom Waſſer überſchwemmt

war
Keine Bierpreiserhöhung in München t

Die Regierung von Oberbayern hat wie von dort
vepeſchiert wird die Beſchlüſſe des Münchener Magi
ftrats vom 14 und 21 Dezember betreffend die neuerliche
Bierpreiserhöhung außer Wirkſamkeit geſetzt

Haftentlaſſung des Bankiers Ohm
Der frühere Bankdirektor Julius Ohm von der ver

krachten Niederdeutſchen Bank jn Eſſen iſt auf mini
ſterielle Anordnung aus dem Gefängnis in Dortmund
bis auf weiteres entlaſſen worden Die Entlaſſung er
folgte auf Antrag eines der Verteidiger Ohms des Ber
liner Rechtsanwalts Dr Alsberg mit Rückſicht auf den
Geſundheitszuſtand des faſt 50 Jahre alten Verurteilten
Ohm hat die Unterſuchungshaft eingerechnet faſt vier
Jahre im Gefängnis zugebracht Der Prozeß gegenDhm erregte ſeinerzeit großes Aufſehen Er dauerte
von April bis Oktober 1913 und endete mit der Ver
urteilung des Angeklagten zu ſieben Jahren Gefängnis

Schwere Sturmſchäden in England
Aus London 28 Dezember meldet Reuter Ein ge

waltiger Sturm wie er ſeit Jahren nicht vorgekommen
iſt hat England hermgeſucht und großen Schaden angerichtet Die telegragſif hen und telephoniſchen Verbin

dungen ſind unterbrochen Jm ganzen Lande ſind vielen
S von Häuſern dig Dächer weggefegt worden

Berichte von zahlreichen Schiffbrüchen ſind erngelaufen
Die Küſte iſt mit Wrackhelz überſät

Weiter meldet man aus Kriſtiania Während der
Weihnachtsfeiertage hauptſächlich am heiligen Abend
raſten furchtbare orkanartige Stärme über die Nord
e e An der norwegiſchen Küſtenſchiffahrt wurden große

erheerungen angerichtet Kriſtianiaſund iſt überfüllt
von übereiſten Schiffen und einer großen Zahl Schiff

h Mehrere Menſchenleben ſind den Stürmen
zum Opfer gefallen Ein Dampfer brauchte in dem
Sturm für die Reiſe Frederikshafen bis Kriſtianſund
60 Stunden ſtatt der gewöhnlichen i2 Stunden An der
Küſte treibt viel Wrackgut an Mehrere Poſtdampfer
haben drei Tage Verſpätung Eine Kälte wie ſie
zurzeit herrſcht iſt ſeit Menſchengedenken nicht dageweſen Einige heimkehrende Dampfer ſehen wie phan
taſtiſche Eisungeheuer aus

Jm Weißen Meer eingefroren
Die Kopenhagener National Tidende berichtet ausAuch ihren Gatten lernte t im Hauptquartier kennen

einen hochgebildeten außerordentlich ſympatiſchen Kriſtiania Ueber 100 Schiffe zumeiſt amerikaniſche
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im Weißen eere vom Eiſe
worden ſo d i
und damit der

ar tragen

Nach einer Meldung der
Bahnhof San Lazaro
zuge zuſammengeſtoßen
getötet 20 ſchwer und 50

Zu dieſem Zwecke haben die

anzuzeigen Die Anzeigen an

dem Empfänger zu erſtatten
nicht auf Mengen die
Bundesſtaates oder

ſowie auf Mengen die
verbandes ſtehen ebenſo auf

daß wohl innerhalb der
wägungen über die Scha
für die Waren aus Leder

Halliſche A rauerei
lung werden auf die V

Marr erhöht Die Geſellſchaft
unter Geſchäftsaufſicht

Gußwarenpreiſe Die

im Briefkaſten nicht empfohlen

H F 20 Jhre Mutter
Lebzeiten etwas auszuzahlen
Sparkaſſenbuches abhebt umd
damit abfinden

hätten haben Sie Anſpruch

ſtandesgenmräßen Unmterhalts

Berta

zum Mietzins Sie ſoll alſo

Frau Mutwer nur recht ſein

wird wozu es beſtimmt iſt

keit gewährt

während des Krieges einen
ſondern meiſt bis zur Hermkeh

häurtig re rFrau G 2 Da Sie das

Hans

werden
nicht

bei Bologna in der
Nacht ein von Ancona kommender Zug mit einem Güter

Zwölf Perſonen wurden dabei
leicht vewoundet

Handel und Verkehr
Wiederholung der Anzeige der Beſtände von Verbrauchs

zucker Laut erneuter Bekanntgabe des Reichskanzlers iſt wer
Verbrauchszucker mit Beginn des 1 Januars 1916 in Ge
wahrſam hat verpflichtet die vorhandenen Mengen getrennt
nach Arten und Eigentümer unter Nennung der Eigentümer
der Zentraleinkaufsgeſellſchaft m b H in Berlin anzuzeigen

verfa mm
auf die Stammaktien 0 Prozent

Die Niederlauſier Kohlenwerke in

Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit beſchäftigt Ueber
nis des Geſchäftsfahres 1915/16 das mit dem

ausgeſchüttet

Die Akt Geſ für Mineralölinbuſtrie in Berlin
das abgelaufene Geſchäftsjahr mit einem Verluſt von
Mark ab wodarrch ſich der Geſ

Tochter bei ihrer erſten Verheiratung
Aursſteiter zu geben wenn ſie vhne Gefährdung ihres eigenen

Hände des Vermieters gelangen
den Mietzins dom Vermieter direkt zuſtellt kann das Jhrer

Mittwoch 29 Dezember 19185

engliſche franzöſiſche und auch einige norwegiſcheu i indüberraſcht und t
aß ſie gezwungen ſind dort zu überwinternDas legte es h eine

isumklammerung im Weißen M
entgeng war der norwegiſche Dampfer
jetzt in Tromſö eingetroffen iſt Das Schiff hatte einen

rkan zu überſtehen
chrecklich unter der ſtrengen Kälte

Eiſenbahnzuſammenſtoß in Jtalien

zeitig Archangelsk verließ
eere

Modig der
die Beſatzung litt

Agenzia Stefani iſt auf
etzten

Berechtigten deren Zucker in
fremdem Gewahrfam liegt den Lagerhaltern nach dem
1 Januar 1916 unverzüglich die ihnen zuſtehenden Mengen

die Jentraleinkaufs geſellſchaft
m v H ſind bis zum 10 Januar abzuſenden Anzeigen über

Mengen die ſich mit Beginn des 1 Januar auf dem
Transvort befinden ſtnd unverzüglich nach dem Empfang von

Die Anzeigepflicht erſtreckt ſich
im Eigentum des Reiches eines

Ä GkſaßLothringensEigentarm der Heevesverwaltungen oder Marineverwaltung
im Eigentum eines Kommunal

insbeſondere im

nicht Mengen die insgeſamt
weniger als 50 Dovppelzentner betragen

Keine Höchſtpreiſe für Schuhwaren Das Rei
Jnnern hat auf eine Eingabe wegen der eventl
von Höchſtpreiſen für Leder und Schuhwaren geantwortet

ndigen Stellen eingehende Er

mt des
ſetzung

von beſtimmten Höchſtpreiſen
arumter auch für Schuhwaren

ſtattfanden daß man aber infolg
Schwierigkeiten die hauptſächlich auf die große Vielſeitigkeit

e der außerordentlichen

der e zurüchzuführen ſeien von Feſtſetzung beſtimmter relſe abgeſehen habe Man rechne mit einer
Verbilligumg der Preiſe dieſer Waren nach der nunmehr
geſchaffenen Regelung der Preiſe für Leder

G Der heutigen General
saktien wieder 5 Prozent

ividende v chlagen
ſind ebenſo

maßliche Ewyeb

31 März abläuft läßt ſich s etwas Genaues
ſagen möglicherweiſe wird die Dividende keine weſentliche

Verän erfahr wobei zu beachten wäre das
Aktienkapi im Frühjahr dieſes Jahres um 4 ionen
Mark erhöht wurde Für die letzten vier Jahre wurden je
12 Prozent an Dividenden ſchüttet

ſchließt
33 058

tverluſtv 136 319t a erre
Keſſelöfen Verkaufsvereinigung

hat die Verkäufe vom 1 Jannar bis 29 Februar 1916 frei
gegeben und die bisherigen Preiſe bis zu dieſem Zeitpunkte
beſtehen laſſen

Priefkaſten des General Anzeigers
Jeder Anfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſenders
owie die letzte Abonnementsquittung beigefügt ſein Anonyms
nfragen werden nicht beantwortet Geſchäftsfirmen können

werden Für
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

iſt nicht ger ſchon t
ſo müſſen Se ſich

verſchenkt
Ein vollſtändiges Enterben iſt nach Pro

Darſtellung aber ausgeſchloſſen Auf den Pflichtteil d i
die Hälfte von dem was Sie ſonſt zu erwarten gehabt

Gltern ſind verpflichtet ihrer
i eine ſtandesgemäße

ihrer ſonſtigen Verund
pflichtungen dazu in der Lage ſind Sie ſind dazu nicht ver
pflichtet 1 wenn die Minderjährige ohne Einwilligung der
Gltern bezw des Vormundſchaftsgerichts heivatet 2 wenn
ſie ſich einer Verfehl ung ſchuldig mee
rechtigt ihr den Pflichtteil zu entzieheni Fra u 1 Wenn Jhnen nicht die volle Löhnung
Jhres in Gefangenſchaft geratenen Mannes bewilligt worden
It müſſen Sie ſich damit gbfinden 2 Die Mietsunterſtützung
iſt doch lediglich wie die Bezeichnung ſchon ſagt eine Beihilfe

macht die die Eltern be

unter allen Umſtänden in die
Wenn nun die Kreiskaſſe

Die Behörde hat natürlich
lebhaftes Jntereſſe daran daß das Geld dafür verwendet

Frau E A Der Bräutigam Jhrer Tochter bedarf da
er aktiv dient zur Verheiratung die Genehmigung des Re
gimentskommandeurs Unterſtützung wird nur bei Bedürftig

Dieſe wird bei Kriegsgetrauten meiſtens ver
neint da die jungen Frauen nur in ſehr ſeltenen Fällen noch

eigenen Hausſtard gründen
r des Gatten im Elternhauſe

auch noch in ihrer Erwerbsſtelle verbleiben
Geſchäft Jhres Mannes wäh

vend der Zeit in welcher er ſich im Felde befindet weiter
führen ſo ſind Sie auch verpflichtet die Waren abzunehmen
die Jhr Mann für das Geſchäft beſtellt hat

Wenn Sie volle 514 Jahr gedient haben kann
Jhnen bei guter Führung die Sergeantenlöhnung bewilligt

Anſpruch auf Beförderung haben Sie jedoch damit

ufkochen von 2 Pfun
alus Honlg Aroma mit
roma let in Drog u

Alſo am 3 Januar Montag

Logwendakls Kehrgaus beweiſt am heſten daß das Publikum die ſeltenen Vorteile dieſer Vexragſtaltung erkannt hat

Der Zweck den die Firma dabei verfolgt iſt be

fängt diesmal bei Geſchw Loewendahl der berühmte Große Kehraus an Es wird in Halle a d S und LAmgegend
wenig Damen geben die dieſe originelle Juventur Veranſtaltung nicht aus eigener Erfahrung ſchätzen und ſich nicht darauf
ſchon eingerichtet haben denn wer den Kehraus kennt verſäumt ihn nicht
kanntlich allen Kunden und die es werden wollen in der Zeit vom 24 Januar eine Dividende zu geben
indem ſämtliche Vorräte ohne Ausnahme zu Preiſen wie man ſie ſonſt nicht kennt abgegeben werden Dadurch
werden die Kunden wieder für das ganze Jahr an die Firma gefeſſelt denn wer im Kehraus ein gutes Koſtüm einen
Seidenplüſch oder SamtPaletot einen warmen Mantel in ſchwarz oder farbig erſteht der bleibt dankbarer An
hänger des Hauſes Daß alle übrigen Artikel Kleider Bluſen Röcke Anterröcke Morgenröcke Kindermäntel uſw
nach demſelben Prinzip behandelt werden iſt ja bekannt ebenſo daß bei den Rieſen Vorräten dieſes erſten Spezial Hauſes für
jede Figur und jeden Geſchmack reichlich zu finden iſt Der beiſpielloſe von Jahr zu Jahr ſich ſteigernde Andrang zu

Honig Rezept
Einen vorzüglichen Brotaufstrich erhalten Sie durch

täufieh Wo nieht erdäſtich endet gegen Voreinsendung
von 1 Mark die Coriolan G m b H Berlin Schmarg endortf

zehn PAckehen Salus Honig Aroma portofrei

d Streuzuoker und ſf Päokochen
Liter Wasser Salue Honig

Kolonlalw Handg für 10 Pfg

unſeke Kunden

und die es

werden wollen
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lich dem Mädchen auch nichts und ſagte ihr wenn n man ſten Wilhelm Tell ta t wurde in ſvon 20 für den der Band gleich allen zen BändenGerichts ZJeitun zwei habe p da e auch da d be e t Hele r gsveri u e et Weg gen e len e e g durfte
ommen etzt mußte ſich da ädchen das der Mutter einen Falles der die angebli usſtellung einer fal h unſere n renHalliſches Jugendgericht vom 28 Dezember aus der Not helfen wollte wegen zweier verſuchter Be ſchen Urkunde betraf war er vom Se urgericht Gotha m de e an un

Er wollte zur Geburtstagsfeier prunken trugsfälle verantworten Das Gericht betrachtete den reigeſprochen worden Jm geren Falle ſollte er da in Die e n Bildniſſes des
Der 15jährige Gr von hier war in Merſeburg i in g Fall milde und verurteilte das Mädchen zu zehn Mark durch verſucht haben ſich einen tswidrigen Ver voniſten der Wagt en h Karl Wil

einer Gaſtwirtſchaft als Hausdiener beſchäftigt Sein Geldſtrafe c deſhaſhen daher ſein halt m u e Ihren deArbeitgeber ertappte n dabei wie er feſt ſern Teure Futterrüben iplane um 500 M höher eintrug als es tatſächl i u ſchöne ſchon 1870 e we e hergeaeigre MeLöffel einpackte urchſuchung ſeines verſch ſenka Der Arbeiter W und ſein Sohn hatten an zwei auf eree war Das Urteil lautete entgegen den e e i n eſte e t er
Koffers wurden n weitere ſilberne Hausgeräte im einanderfolgend T 8 Mi b trage der herzoglichen Staatsanwaltſchaft die für Amt S n et e r

anderfolgenden Tagen aus einer Miete Futterrüben en un eintrat in dem erſten Falle auf tauſend Mark Wiedergabe des es von Franz Stitz in SchmalWerte von ſechgig ark gefunden Gr mußte peh jetzt entwendet Beide ſtammen aus Canena Der l16jährige Geldſt dem das daß Walden das im Beſitz der Stadtgemeinde Tuttli u
wegen Diebſtahls verantworten Er gibt an daß er die Sohn iſt ſchon einmal wegen eines Falles von Hehlerei er b a ſeine e als c eze e a funden wurde Uuch die rigen eichen Ab
Gegenſtände nicht habe ſtehlen wollen Jm nächſten mit einem Verweiſe beſtraft Beide mußten ſich wegen er ſich bei Ausſtellung eines Hinterlegungsſcheines eine e uns vorliegenden Nummern b den guten 8

ſeiner Beamten bedient habe der ebenſo wie er ſelbſt ſt und das ernſthafte Bemühen den Leſern echte Kunſtr hat er ſener Diebſtahls verantworten und erhielten je einen Tag dazu nicht die erforderliche Amtseigenſchaft beſeſſen habe und in Darſtellungen zu bieten
Gericht glaubt dieſen ſeltſamen dinsteden nicht und ver Gefängnis Es wurde darin ein ſchweres Amtsvergehen erblickt Jm Beine Nationalmilitarismus und anderes von
urteilt den jugendlichen Sünder zu 2 6 s Reichsgericht zweiten Falle erkannte das Gericht nur auf fünfzig Mark geeeſe Karl Larſen Kopenhagen Aus dem Daäniſ

zu 2 Tagen Gefängni Geldſtrafe weil ihm eine auſ ungsabſicht nicht nach überſe u Verlag Er Reiß Berlin W 62 Preis broſch
Die beſchädigte Siegeslinde Möbeltransporteure als Erpreſſer h werden konnte Das Gericht ſah hiexin ledig 1,25

Drei junge Burſchen aus Ofendorf und Beeſen waren Leipzig 28 Dezember ch eine mangelhafte Erfüllung ſeiner Amtspflichten die von Itlut u hege in hen 7Bruckdorf eingekehrt und hatten dann auf dem Heim Der Agent Rich H und der Möbeltransporteur S darin beſtanden habe daß er den Haushaltplan richt Preis 1 Mark Actes Lärm verübt Einer kletterte über in Halle a S hatten ſich am 9 Juli ds Js ſorgfältig genug geprüft habe Verteidiger des An Turnen und Sport im Leben des deutſchen Studenten
eine Umzäunung in der eine Linde zur Erinnerung an vor dem dortigen Land r wegen Erpreſſung zu ver klagten waren die Leipziger Rechtsanwälte Dr Drucker von Freiherr von Sedendorff Sonderdruc aus Aa

Kochlerdie Schlacht bei Leipzig angepflanzt war und brach ihr antworten Das Gericht hat die beiden abweichend von und Thid r Rundſchau Leipzig von K F
roher Weiſe die Krone ab Er begründete dies heute da der Anklage verurteilt und zwar H wegen verſuchter Preis 30 Pfermnig
mit er hätte geglaubt einige Bruckdorfer Burſchen Nötigung zu 2 Wochen S wegen vollendeter Nötigung Ter Winter Jahreszeiten IV Mit bunten Bildernwürden ſie angreifen was ſehr häufig der Fall wäre Er zu 2 Monaten Gefängnis H hatte das Lebensmittel Bücher und Jeitſchriften Die e Teſeggerer ehe e n I
habe nicht gewußt daß es ſich um eine Friedenslinde geſchäft einer Frau K für 500 Mark an einen gewiſſen
handle Jn der Verhandlung kommt noch zur Sprache F v Die Kriegsfahrten der Emden Erzählung für die vandlung von Albert Neubert Poſtſtraße zu habenzur Sprache F verkauft und von Frau K ſtatt der verſprochenen Jugend von VWoldemar Urban Wit e Ein Khalchitdern
daß der Amtsvorſteher von Dieskau bitter Klage über die Vermittlergebühr von 100 Mark vorläufig nur 50 Mark
Oſendorfer Burſchen führt Dieſe wären eine Land erhalten Später wollte Frau K nur noch 25 Mark rin en de Stöwer Gebunden 4 Mark Dieſe Wiplage durch ihr ruheſtörendes Auftreten und ihre Zer zahlen damit war aber H nicht einverſtanden und er huch e derer e e ſermeeee e a Witterungsbericht vom Drveren
ſtörungsſucht Alle drei erhielten wegen der Lärmſzene ſchimpfte derart unter Drohungen daß ſie wegging und Sorragende Exzähler verſlicht mit den aber erlichen Wontag 27 Dezember Bei auffriſchenden Winden vor
je neun Mark Geldſtrafe der Beſchädiger der Linde für ihm gar nichts gab Am ſelben Abend ging H zu S Fahrten der Emden und Ayoſcha das Schickſal eines jungen wiegend aus ſüdlichen Richtungen war das Wetter auf dem
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einigen Herren

rief einer Weiß ich

nicht gedacht ich hab ihm nach dem Manöver
Hirſch angeboten er hat hocherfreut angenommen

Wittwoh 29 Dezember 1915

e Jäger der Kronprimeß

Roman von Horſt Bodemer
Fortſetzung MNachdr verb

Die Walküre und die Komteß bummelten mit
Engelein und Schnega hielten ſich ab

ſeits Keiner wollte den anderen aus den Augen
laſſen Ramſchwedt aber blieb unentwegt zur Linken
der Komteß und Ja ab und zu einen mehr
oder minder guten iz an Die war guter
Dinge Der Taß hatte ſeine Sache ganz ausgezeichnet
gemacht und das gab ſie ihm auch zu erkennen ſo

bald ſich die Gäſte verabſchiedet hatten

J r e haſt du geredetEr lachte kurz auf Na ja Auf den Kopf ge
ſind wir ja Gott ſei Dank nicht Uebrigens derSretlemnant iſt ein ganz ſcharmanter Herr hätt das

einen

Der Krümperwagen in dem ſechs Leutnants ſaßen
hielt vor Schnegas Tür Ramſchwedt bleib doch
ſtzen du wohnſt nämlich erſt um die zweite Ecke rum

Weiß ich Adjös fahrt man
zu Der Wagen rumpelte weiter über das Straßen
pflaſter Ramſchwedt legte Schnega die Hand auf die
Schulter Es gibt im Menſchenleben Augenblicke da
pfeift man auf den Umgang mit Menſchen von
Knigge Gehab dich wohl ich nehm meine dicken
Beinchen in die Hand Und ſchimpf dich in deinen vier
Pfählen tüchtig aus Das erleichtert das Herz ganz
unſagbar

Weg lief er Schnegag ſah ihm mit zuſammen
gezogenen Augenbrauen nach Er gab die Pirſch noch
lange nicht auf Er fand ſich in dem jungen Grafen
zurecht Das waren heute Redensarten geweſen Wahr

ſcheinlich hatte ihm einer geſagt Hören Sie mal die
Jäger der Kronprinzeß ſind ziemlich geladen auf Sie
Und das von Rechts wegen Da hatte der Grand
ſeigneur dem Volk gnädig den kleinen Finger hin
gehalten und lachte ſich jetzt ins Fäuſtchen

Die Komteß ſtand vor dem großen dreiteiligen
Spiegel in ihrem Ankleidezimmer und muſterte ihr
neues Tenniskoſtüm Die Berliner Schneiderin hatte
ihre Sache ausgezeichnet gemacht Was würde Enge
lein dazu ſagen Heute ſah ſie ihn zum lettenmal vor
dem Manöver Heute mußte ſie ein paar Worte mit
ihm unter vier Augen wechſeln Und wenn es in der
Haſt des Spieles war Er ſollte herausfühlen daß ſie
ſeinen Antrag nach der Rückkehr erwarte Ach der
Liebe wußte ja ſchon längſt daß er ſich keinen Korb
holte Es wußte es der ganze Kreis nur der Taß
hatte noch immer keine Ahnung Manchmal hatte ſie
ſich in ſtillen Stunden Vorwürfe gemacht Jhr Bruder
war ein ausgezeichneter Sachwalter ihres Vermögens
nach der Eltern Tod hatte er ſie bei der Hand genom
men und geſagt Gabs nun ſtehen wir ganz allein
Wir werden unſeren Weg gehen mit erhobenem Haupt
mag kommen was da will Und wenn uns einmal eine
Stunde nicht gefällt dann werden wir auf die ſehen
denen es lange nicht ſo gut geht wie uns Da ſchoſſen
ihr doch die Tränen in die Augen Es hatte an
Reibereien nicht gefehlt ſie waren nun einmal ver
ſchieden veranlagt aber der Taß hatte nun auch ſeine
guten Seiten Ewig durfte er nicht im unklaren
bleiben wie es um ſie und Engelein ſtand Jedenfalls
wollte ſie die erſte ſein die ihn von den Tatſachen in
Kenntnis ſetzte

Engelein ging zu derſelben Stunde in ſeinem mit
vielen Jagdtrophäen geſchmückten Arbeitszimmer auf
und ab Auf einmal hatten die Nerven angefangen zu
rebellieren Wer ihm noch vor wenigen Wochen geſagt
hätte daß es die überhaupt gäbe den hätte er ausgelacht

GenerarAnz2e ger für Halle und die Pro t Sachſen
Nun waren ſie da und meldeten ſich immer wieder
Jm Kameradenkreis wurden Andeutungen gemacht die
elbſt die Ordonnanzen nicht mißverſtehen konnten
amſchwedt hatte geſtern abend geſagt als er nach der

Pirſch bei Herrn von Prettin noch auf einen Happen
eingefallen war Liebwerter woran liegt dir nun eigent
lich am meiſten An dem Kapitalen oder an der Kapi
talen Wie ich unſer Engelein kenne kalkuliert er ſo
Den Kapitalen kann mir jeder holen die Kapitale aber
nicht Folglich Na ich will nichts geſagt habenSchnega du gibſt Karten Jrgendwo muß unſerem
Adjutanten Glück in der Liebe blühen denn et kriegt
nur Spiele die allemal ganz knapp für ihn rum gehen

Alſo Weidmoannsheil ihr beiden

Schnega hatte mit undurchdringlichem Geſicht da
geſeſſen die Karten gemiſcht und gar nichts erwidert
Er auch nicht das war ſchon das Beſte denn der kleine
Dicke war ſelbſt ſehr hellen Köpfen im Mundwerk über
Aber Ramſchwedts Worte waren ihm durch den Kopf
gegangen Es war infam aber es war wahr Unwill
kürlich hatte er ſo gedacht wie er geſagt Erſt mal den
Hirſch Und dann hatte er ſich eingeredet Da wird der
Erbland marſchall auch vor mir Reſpekt bekommen und
uns nicht allzugroße Schwierigkeiten in den Weg legen
denn dann ſchreit ja Stadt und Kreis Neu Königsberg
Nein was iſt der Engelein für ein Mordskerkl Und
nachher bewies man daß man es wahrhaftig war und
machte die Komteß Kwelerath zur Frau Engelein Aber

der Teufel ſchien einſtweilen ſeine Hand im Spiele zu
haben Nun den ſchlug man mit Geduld aus dem Felde
Abend für Abend lag er draußen in den Revieren und
wenn es der Dienſt erlaubte auch bei Morgengrauen
den Kapitalen hatte er aber doch nicht zu Geſicht be
kommen Und morgen wurde ausgerückt Da blieb er
ſtehen ſtieß die Hände in die Hoſentaſchen Jn eine
ganz andere Gegend ging es Es war gar nicht daran
zu denken daß er ein paarmal hierher fahren und bei
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den liebenswärdigen Srofgrandbeſibera und Jagh
pächtern pirſchen konnte Außerdem gab ihm ja auch
keiner den Hirſch frei Da wären die Herren ja Narren
geweſen Aergerlich lachte er auf ck auch was
wollten ſie denn machen wenn er plötzlich mit rotem
Kopfe ankam und ſtammelte Entſchuldigen Sie bloß
aber mir iſt ein Unglück paſſiert ich habe den Kapitalen
geſtreckt Wie aus dem Erdboden gewachſen ſtand er
auf einmal vor mir da hab ich Sünder nicht anders ge
konnt Und dann bot man Geweih und Haken natürlich
dem Jagdbeſitzer an und der biß die Zähne zuſammen
vor heller Wut und kränkte doch keinen Offizier der
Kronprinzeß ſo tief daß er die Trophäen behielt Das
Weitere fand ſich dann ſchon Er ſah nach der Uhr
Heute mußte er natürlich zum Tennis gehen Die letzte
Gelegenheit auf den Kapitalen zu pirſchen war ge
nommen Mochte es ſein wenn der Hirſch nur die
Manöverzeit überſtand dann ſollte er ſchon ſeinen
Meiſter finden

So beſucht war noch kein Tennisnachmittag im
Kaſino geweſen Die Geſellſchaft war vollzählig er
ſchienen um Abſchied zu nehmen von den Jägern der
Kronprinzeß Mit Befriedigung ſtellte der Oberſtleut
nant Bruchmüller feſt welche Poſition das Offizierkorps
ſich zu erobern verſtanden hatte Ueberall ſab man herz
liches Händeſchütteln auf allen drei Tennisplätzen
wurde geſpielt und wahrhaftig dort drüben ſtanden
wieder die Komteß und Engelein Seite an Seite Ein
famoſes Paar Er war ja auch ein ſo lieber Junge
Hoffentlich kam die Verlobung ſpäteſtens vor Weih
nachten zuſtande damit er helfen konnte etwaige Hinder
niſſe aus dem Wege zu räumen denn zu Kaiſers Ge
burtstag Ende Januar bekam er wahrſcheinlich ein
Regiment oder wenige Tage vorher den Abſchied

Engelein fand daß die Komteß entzückender denn je
ausſah Aber in dem Trubel ein paar Minuten unter
vier Augen mit ihr zu ſprechen war gänzlich ausge
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ſchloſſen Und er wollte vorwärts kommen und ſie
auch Zwei Augenpaare ſtrahlten ſich an ſobald es
recht recht heimlich möglich war Aber Haltung be
wahrten beide Mindeſtens hundert Menſchen blickten
ja nach ihnen hin Von denen ſich keiner gewundert
hätte wenn die Muſik auf einmal Tuſch geblaſen zu
einer eben erfolgten Verlobung Süß waren die Augen
blicke in denen er ihr die Bälle in die Hand drückte ſie
anſtrahlte Und plötzlich ſagte er leiſe

Komteß hier kann man ja nicht vernünftig Abſchied
nehmen Jch werd mich dann drücken Setz mich auf
meinen Fuchs vor dem Kwelerather Walde bin ich an
Jhrem Wagen Haſtig hatte ſie genickt dann den Kopf
in den Nacken geworfen ein Ball ſauſte ſo haarſcharf
und ſtark über das Netz daß ihn Woallrichsdorff nicht
nehmen konnte trotzdem ſolche Bälle ſonſt ſeine be
ſondere Freude waren

Auf einmal war Engelein verſchwunden Die Komteß
blieb lachte viel man fand es klang etwas nervös
und bald tuſchelte man ſich den Grund zu der Engelein
iſt abgeſchrammt Natürlich Bevor er zum mindeſten
den Kapitalen nicht geſehen er hatte keine Ruhe Eigent
lich ein ganz unglaublicher Kerl

Schnega aber lachte im ſtillen über dieſe Rederei Er
war ſchon auf der richtigen Fährte und die wollte er noch
heute abend beſtätigen Was ſich noch vor einer halben
Stunde ſo angeſtrahlt hatte lief ſo nicht auseinander

Engelein zog immer wieder die Mütze ſcharf aufs
Ohr ſtrich ſeinem Fuchs über die Mähne alſo der ent
ſcheidende Augenblick nahte Es ſaß zwar der Kutſcher
auf dem Bock das letzte Wort die große Seligkeit
der erſte Kuß würden noch unausgeſprochen bleiben
nicht gegeben und nicht genommen werden nun das
war nicht zu ändern Aber dann war die Gewißheit
die er jetzt ſchon hatte zur Tatſache geworden ihr feſtes
Verſprechen ſich auf ſein Kommen nach dem Manöver
zu freuen und ſich in Ungeduld auf die ſelige Stunde
zu freuen Ja was war er für ein Glückspilz Die
Zukunft mochte er ſich gar nicht ausmalen das war ja
faft zu viel Eine herzige Frau großen Grundbeſitz

öchuhmucher

für Revaraturen geſucht
kö Fersebergerstr 163
mr

Sohd Mt Aben
Wgeſucht von h6862

ellbrun Pinner flotte Zigarren Hand
r lung eineng Ballet genh d e r Jaabſcheuhſicher evtl Kriegs g Aus anſt Familieſofort geſucht 5 Beding Sastav Viotzko

Off wit Gohaltsanſpr unt Heiſtſtraße 43c an die Exp d v Ecke ThaliaPaſſage

enneennnnnnz2 dLehrling
mit guten Schulkenntn von
Kolonialw Großhandl geſ
Lebensl Zeugnisabſchr unt

D 8276 an Rud Moffe
Brüderſtr 4 3517

9

früh für mein modern
Suche zu Oſtern od

S Tötinden dochhaller

bilanzſicher für halse Tage
von kaufm Kontor ſofort geſ
Preisoſf unt K 7550 an die
Exped D Bl 0858Kiſtenbereiſer
geſucht Louis Kuckelt
T Kiſtenfabrik Lönigſtr 45

Hausmaurer en Kecnsn
geſucht Hugo Franlkleb Weimnaatten 25 u J r
t Aben e nMübb ert gute Verläuf Frau

ſofort geiucht 6204 nicht ausgeſchloſſ für Be
An t 3 Maſchinen ſuche bei Privat in Halleer J ſabrit u Um eb geſucht Off u

Dei ſcherſtraße 30 M 7472 a d Grp d Bl

Kreſtiges
Aufwaſchmädchen

per bald bei hohem Gehalt
geſucht Koſt und Logis
im Hauſe h05529Keanäſterei Zern

Leipagerſtraße

zg Orte zugeſandt Näh Bend Séniede z ſchreibung und Probemuſter Maſchinenſchr
Flgegen 30 Pf Markey von nental Bedingung

ara Rotkeakbſiasler Kemp Vorſtell erw E G
geſucht Stundenl 65 70 f

Off mit Befähigungsnachw
unt A 4602 an Hagſeuſtein

WVogler Halle erbeten
v

ten 15 Bayern Erſtes und
älteſtes Geſchäft dieſ Branche
i eutſchland

99 3 inn balbi genmöglichſt 15 Januar2 Herren oder ich gewandtes

9 Dasſelbe muß im Soervier Rud Moſſe
S gewiſſenhaft äußerſt Bügeln und Ausbeſſern

firm ſein Nur zuverläſſigetüchtige Rechner zum
Aus rechnen der Jnven
tur ſofort geſucht Per

8

Anfangsgehalt 25 M
fönliche Vorſtellung Frau Helene Büchner

Hamb Engros Lager Schloß Kalbrieth b Artern
Jede DameNeopold fusshaum erhält von nur dauernden

Barfüßerſtr 5 S gutlohnend Rebenverdienſi
v durch leichte Handarbeite Die Arbeit wirderh Feſchirr rer Orte vergeben Näh Mit

j Pitngen a oMuſter eriund Arbeiter Marken FRoſa Gebhardt
finden ſofort oder 1 April Verſandgeſchäft S es

e ayern na3514 bei Hakle a S Saub anſſündiges Mädch
Ja Heichner wenn mögl vom Lande für Bäckerei p

Markſcheid Zeichn z ſofort 1 1 16 geſucht As9Antr geſ Bewerb m Zeug Berſebre rſtr 44
nisabſchr Lebenslauf undGehaltsanſpr unt B M 8304 Konto n
an Ruuolt Moaae Brüder r Schreibmaſchine Regi
ſtraße 3312 ſtr etwas Buchführung

ofort zur Aushilfe geſuchtaurer rn verfür Kanglarbeiten Tagelohn der Zu gen re
Gr Soder Mkord ſofort geſucht rKuöeheol höhe

Tiefbau u Eiſenbahnbau
Unternehmung Halle a S

J uerftr 52
Klempner und perfekt auf Oliver zu ſof

Eintritt u h05542Jnſtallateure K Rat Geiſtſtr 28
ſtellt für dauernde Beſchäf
tigung bei höchſtem Lohn ein

ax Wetlz Land wehrſtr 7
Krüſt Mid

a rling j art zum l 1 1916 geiucht h0541k Oſtern unter günſtigen v Magdeburgerfir 10 v
dingungen eintreten5 KFräftiges ſaub MädchenEraunroth Bäckermeiſter i alt nur mil gutReilſtr 13 Fernruf 1623
der Ba g S Zeugn für Haushalt vonBäckerlehrling einz Leuten ſofori geſucht

Suche zu Oſtern für meineBäckerei u Konditorei einen Sermarſtr 860
Lehrling W Für ſofort ältere

163 oder Frau welche kochen
7 können zur Aushilſe nfür ein Inſtallatſons Geſchäft ganzen T 674

Pückerlehriſne Wage
ufwärterin vormtttBäckerlehrling eingeſucht ſofort oder Oſtern melden bis Uhr z

Jv uÖw

J Hausſchneiderin

c v h X eMollge Shleſer e marvan en dine 18

flott in Stenogramm und
Maſch zuverl Rechnerin
w z 1 16 geſucht Offert

Mädchen wollen ſich meld

ucht ſofort Stellg als Bote Mathematitk Geſchichte Fran

S S

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
voller Wild und wenn er auch den grünen Rock der
Jäger der Kronprinzeß auszog und Stoppelhopſer wurde

ein echter rechter Weidmann blieb er doch Und
dennoch hat die harte Bruſt die Liebe auch gefühlt Da
hob er die rechte Hand in der er den Reitſtock hielt
jäh ſauſte die Hand herab ſein feuriger Fuchs ſtieg
keilte wollte losraſen aber er hielt ihn feſt zwiſchen den
Schenkeln auf Dir ſitzt Kurt Engelein und wer den
aus dem Sattel fegen will der hat ſeine Not Alſo
gib Dir erſt gar keine Mühe wir beide kennen
uns doch

Hufſchlag wurde hörbar die Kwelerather Jucker
waren es im Schritt ritt er dem Wagen entgegen
und atmete tief auf Die Komteß hatte ihn geſehen
befahl dem Kutſcher im Schritt zu fahren Auf den
alten Anton war Verlaß Der biß ſich eher die Zunge
ab als daß er ſeine junge Herrin verraten hätte

Guten Abend Komteß er ritt neben dem Wagen
her nun konnten ſich zwei Augenpaare anſtrahlen

Wo wollen Sie denn noch hin
O ich hab eigentlich gar nichts vor Mein Fuchs

ich weiß nicht was das iſt gerade wollt ich abſteigen
und die Gurte loſer ſchnallen er geht heute ſehr
unruhig

Dabei bettelten ſeine Augen Du laß halten Steig
aus Gönne mir fünf Minuten

Da ſtand ſie ſchon im Wagen legte dem alten Anton
die Hand auf die Schulter

Halten Ein bißchen könnten wir bummeln wenn
Sie einmal abſitzen müſſen Herr Engelein

Der Kutſcher hielt unbeweglich war ſein Geſicht
Die ganze Dienerſchaft im Schloſſe munkelt ja ſchon
ſeit vierzehn Tagen allerlei und die Rede die der Graf
Taß neulich gehalten wie die Jäger der Kronprinzeß
dageweſen waren hatte beſtätigt was man ſich zuraunte

Alſo alles war in ſchönſter Ordnung Und wenn es
auch nicht der Fall geweſen wäre ein gräflicher Kutſcher
hat den Befehl ſeiner Herrſchaft unweigerlich zu be

nicht der Komteß das erſte Pony geſtriegelt und ſie
tauſendmal hinaufgehoben hätte

Sie mußte heimlich lachen Wie er ſich an den
Gurten zu ſchaffen machte Wie vernünftig der brave
Anton im Schritt voraus fuhr nach zweihundert Metern
hielt ohne ſich umzuſehen Kam der Hufſſchlag des
Fuchſes näher würde er ſchon von allein weiter fahren

Engelein hob den Kopf ſah die Komteß an
Alſo nun heißt es Abſchied nehmen Komteß Und

wenn ich wieder komme
Sie ſagte kein Wort ging langſam ein verträumtes

Lächeln um die Lippen die Landſtraße entlang Da
ſah er zur Rechten einen Abfuhrweg der eine etwa
zehnjährige Kiefernſchonung entlang führte Alſo nun
gepirſcht als echter Weibmann vorſichtig Er faßte
nach ihrer Hand drängte ein wenig nach rechts ihre
Schultern berührten ſich ein Zucken ging durch zwei
junge Menſchenkörper Sie gingen die Schonung ent
lang immer noch hielt er ihre Hand Sie ſprachen
kein Wort Selig waren ſie daß ſie ſo nebeneinander
gehen konnten Willig am Trenſenzügel folgte der
Fuchs ſchnubberte am Boden ſchreckte zuſammen warf
plötzlich den Kopf auf Mit Donnergepolter ging ganz
nahe ein Hirſch hoch überfiel den Waldweg in hohen
Fluchten preſchte er in den Hochwald zur Linken der
da vorn licht wurde

Der Hirſch der Kapitale, ſchrie Engelein im Nu
war er im Sattel weit auf den Hals des Pferdes ge
beugt die Bügel ſchlenkerten in der Luft herum jagt
er den Waldweg entlang Die Sporen ſtieß er dem
Fuchs immer wieder in die Weichen Ah das hat
ſich verlohnt, für zehn Sekunden ſah er noch den Hirſch
über die Waldwieſe flüchten ein Weidmann ſah da
genug So ein Geweih hatte er auf lebendem Wild noch
nie geſehen noch flatterte der Baſt in Zotteln um die
Stangen vereckt hatte der Kapitale auch noch nicht So
ein Kerl wurde ſpät fertig Ganz benommen ſaß er
auf ſeinem durchparierten Fuchs dem und ihm pfiff
der Atem durch die Kehle dem und ihm zitterte die

folgen und den Mund zu halten Selbſt wenn er Bruſt ſchlug das Herz zum Zerſpringen War das zu

die nett u fauber arbeitet
eſucht Angebote unter

1037 a d Exp d Bl
Saubere Anſwortung f den

Herderſtraße 14 J sowie Tage Beschätti

unge Dame
ewandt in einfacher und doppelter ren zit gut Einkommen
uchführung sowie sicher in Jahres anſehni

ganzen Tag zum 1 Januar ür ei t m Vermögen erwünſcht Offerti eveltng fen geſueh t Abschlüssen wünscht für einzelne Stunde
Suche 2 Jan ehrliches an die Exp dieses Bſattes

Geſchäftsmann 40er anſehnl

alleinſtehend ſucht Heirat mit
ame Witwe Etwas

u k 70 an die Exp d Blng Oft unt T 1017 ger Lehrer wüunſ t ge
h6867 bildete vermögende Dame

ſaub Mädchen als Aufw Anſt M Stbon 11 Uhr vormittags Anſt Moch 1l I Stell
Geiſtſtr 19 Reſtaurant SI Drauhausſtr 19 II
Geſucht f 1 Januar ein Je e
gebild jung Mädchen jahrelang frauenloſ Haush
ſür nachmitt zu Kindern gef ſucht paſſ Stell geg kl
Weißnähen u Plätt erw Sergüt auch in ReſtaurantMit Buch melden Off u B 7542 a d Exp d Bl

Lafontgineſtraße 32 II We geübte Weiſtngherin
Ordentſiches fleiffiges r cäſt tn u außer d H Off

Kienſtmüdchen16 18 findet gute Stell Geh Dame
in Land wirtſchaft Briefe
erbittet a44594A Beyer Ködderitzſch bei welche jahrelang d Geſchäft

n el z WSaud Mädch als Aufw f ſucht vaſſenden Wirkungsalle T vorm geſ Silber kreis S u L 5331 a d

verg Gr Ulrichſtr 33 a eArbeſtzmädehen geſ e etBeſchäft Off u L 5391 a d Fil
Dampf d Bl Leipzigerſtr 34 1668Waſchanſtalt Victorin Ja beſſ Mädchen v Lande

Deſſauerftr 5 185 alt Nahen u Plätt erl ſSauberes kräftiges h der e ez zum Erl d Haush FamilienLaufmädchen ge ucht anſchl und Taſchengeld erw
Blumengeſchäft Ausk bei Vaſt Liebenauer

Steinſtraße 69 Bos ſtraße 181II
nſt, tücht z Aufwf vormittags geſucht G 15ſi kiges d en

n ſucht Stelle Zu meld beih ä Mdel Hrachwiv aJg Dame ſ p I 1 oderBüro 2 16 Sieg in Kontor
e und Off u 7569 a d Exp d Bl

n Conti 73Perf
reeſe

geſucht Stenograp

Glauchaerſtraße 70
Jüngere Kontoriſtin

Türkische
t ma FranzösischeBrüderſtr z Engsglische

e Bussische
Kurse
FPoekimann s Sprashk Iagtitet
Fricdrichstr 85 am Stadttheatertüchtiger

frei für alle ſchr Arb von5 Uhr nachm ab Anfr erdt
unter b 5191 an die Fil d

i J 9 7 eeumk Weg 2 b Ziarke Neue Promenade 5
Pons gamter Wer unterſünt Dugar
48 Jahre alt noch fehr rüſtig t r r
Hausmann od Hansmei zöſiſch e
ſter Vertr d Landwirtzch uOff u O an d Exp d Bl
Für Mittelſchler II KI

Off mit monatl
reis u Z 4593 an Raason

Vogleor Aallo b203

Kaufmann reif Alt ſu
Stellung für Kontor Reiſe
oder Lager Off u H 7568
an die Exved ds Bl
Kaufm 8 arbeitsverwendungsfähig ſucht Stell
in Heereslieferungs Firma
Offerten unter F 7566 an
die Exped ds Blattes
Jung Mann 19 J alt

militärfrei ſucht Anſtellung
in Kontor oder Bankgeſch
Offerten unter V 7579 an

Atrauss vehe Irfaehne ar ren fragg
usführl Off unt U 7538

Unterricht im Schneidern u an d Exped d Bl erb
Schnittgeichnen f ejg Bedarf Landw O Jnſvelt 55 J
Jago l zehrt Kanfdans Flkan 30 66 Soldat Eisleben
Töchn iſt M Vermög wünſchtIAcküge Kaveredrern e t Zö

u 1empfiehlt ſich z Begleitung Off u 977 a d Exp d Bl
Khänd ſpielen ſowie gründl Mädchen Mitte Wer J
Unterricht Sprechſt 12 3 m mit Herrn in Briefw
1656 Talele Gr Steinſtr 4 tret zw ſp Heirat Feld

rauer ni SgeſchlWelss nahen e rOff u B 7555 a d E

und Zaschxetden lehrt grund nelich z som wer DenBernhardyſtraße I G 2arler Iarmoniem Floſſno Auktion
Selle Aandehine Lante Fither Donnerstag den 30 d M

Einrelnzterrieht von vormittags 10 Uhr an

e i erenie e ZugegeſgSoehrnareeraſrasgae 2 I ar v für H Scheicke

nahen
n Zasehneiden fann als
chen jetzt gründl u bill er
lernen Wucchererſtr 55 l

Kaffeeſervice Tee

ſow H e Srümpf
ow Handſchuhe Strümpfe
öffentlich meiſtbietend gegen
Barzahlung Die Sachen
ſind neu Beſichtigung da

blauer Saphir u Brillant ſelbſt von 8 Uhr an
verloren auf dem Wege von Nngo Steinteko

Kaufmann angter

3511 20

e e

früh um fünf marſchierte

zu entdecken

das wüßte
müde war ihr Gang den

Komteß ich bitte um

ſie den Kopf
nicht

nur
Adieu Herr Leutnant

Die Jucker trabten an
und ſah mit zuckendem Ge

Die Komteß blickte ſich

ſich aus
Schimpf War ſie denn

und küßte küßte
immer

Eine Schmach

ein Verkauf von

ſtatt
duſtrielle

benutzung verkauft

Mongten Man und Juni 191
i9 Jaunar 1d

Das Leihamt der

Arbeitszeit in

ilfen und Lehrlinge
beſtimmt 21 und 22
30 September 13 bis 16

beitgebern nach Ziffer I
machung zuſtehende Recht

weiteren

Gleichzeitig wird

Kapelle ſpielte Muß i denn muß i dennhinaus Städtle hinaus und du mein es
hier Himmel die Komteß War er denn verrückt ge
worden Da wendete er ſchleunigſt und galoppierte
zurück Auf dem Waldweg war ihr helles Kleid nicht

War er denn ſo weit geritten Oder
wie lange hatte er am Waldrande gehalten Ja wer

Da ſah er ſie auf der Landſtraße gehen

e eSeitens der Landwirtſchaftskammer für di
Sachſen findet am Mittwoch den 5vorm 10 Uhr im ſtädtiſchen c

i 351016 vormittags 9 Uhr ſtatt
alle g am 23 November 1915

Bekanntmachung

Auf Grund der Ziffer J 3a der Bekanntmachung
des VBundesrats vom 4 3 1896 werden hiermit für

gr Poſten Porzellan das Jahr 1916 als diejenigen
Bäckeveien und ſolchen Kondttoreien in welchen außer

Konditor auch Bäckerwaren
L über die zuläſfige Arbeitszeitinaus beſchäftigt werden dürfen die folgenden Tage

April 9 und 10
Durch gegenwärtige Feſtſetzung wird das den Ar

agen über die ſonſt
hinaus zu beſchäftigen nicht berührt

darauf aufmerkſam gemacht daß

e e ce

Mittwoch es Dezember 1915

er ccnnm2glauben So etwas gab es auf freierbahn Und den ſollte ein anderer elert m
und didas Bataillon aus

z bleibſt

Kopf hielt ſie geſenkt keine
fünfzig Schritte war ſie mehr von ihrem Wagen

Verzeihung ich bin unartig
geweſen Kein Wort ſagte ſie nur noch tiefer ſenkte

Sich weiter zu entſchuldigen wagte er
Jedes Wort konnte der Kutſcher verſtehen und

a et e feſtgewurzelt Da ritt e
umm neben ihr her Sprang vom Pferde und riß den

Wagenſchlag auf ſah ſie bittend an Aber ſie hauchte

Engelein
er hielt auf der Landſtraße

ſicht hinter dem Wagen her
Und als er um die nächſte Biegung verſchwunden war
wendete er und ritt im Schritt Neu Königsberg zu

um Er war nicht mehr zu
ſehen die Pferde mußten wieder in Schritt fallen zu
ſammengeſunken ſaß ſie in der Wagenecke und weinte

Solchen Schimpf ihr anzutun Solchen
nicht mehr wert als dieſer

Hirſch Auf den alle wie verſeſſen waren Und ſie
hatte an ſeine Liebe geglaubt

Waldweg auf liebe Worte gewartet
ſeligen Augenblick in dem er ſie in ſeine Arme riß

Das war nun vorüber
Eine Schmach war s die er ihr angetan

Sie hatte da auf dem
Gewartet auf den

Vorbei für

Fortſetzung folgt v
e Provinz

h6860

b volhährigen Arbeitzhengſt

III
u dem Verkauf der Hengſte werden auch In
k der Provinz Sachſen ſoweit dieſe mit dem

Nachweis ihrer Handelskammer verſehen ſind zugelaſſen
Die Stutfohlen werden nur an Landwirte der Pro

vinz Sachſen mit der Verpflichtung der 3 jährigen Zucht

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen Pfänder aus den

4 findet vom

Stadt Halle g G

den Bäckereien

Tage an denen in
hergeſtellt werden

uni 29 undund 18 bis 23 Dezember
b der erwähnten Bekannt
Gehilfen und Lehrbi an

zuläſſige er

Bl Leipzigerſtr 34Suche 2 meinen Sohn w

Oſtern d Schule verl Lehrſt 0 gr e
a Maſchinenſchloſſ Off an m allen Schulfächern 605

e gibt Na eſt ingr lräft Sig ute r 5 önigſtraße 50 part rKaufmannslehre in Efſen r gigher vg8 eiertag br Portem m
gros Gefl Off m Preisangabe u gr nhalt u l

au aufm Fabrikkontor M 7572 t ver e e abzugOfferten erbeten u J 7529 an d Zed Weiz9 kmannttr 8
an die Exped ds Blatt mit 3 Sicherung

edie Exped ds Blattes

uche für ein jg 19jähr
anſtändiges Mädchen ſof
oder ſpäter Stellung in
Stadthaushalt als

Selb iſt in all häusb
Arb erfahr Frau Günther
Gut Staupitz b Beckwitz
Krs Torgau
Lerſteſle in Kontor oder Damen und Herren

ſchulbildung Offert unter Zeit
bitte

unt ſtigen Bedingung oder nach 7 Uhr abds ue ehe Dr Aigen Leber We D 7564 a d Exp d Bl Anmeldung

Exved d Bl erbſiehüig für edemal Irieger Damen und deruſsweehsſer

krdte deutgche Rechtronvalentenochule

einf Köchin od ätültze von E M Streltrer fr Rechtsanwalts Bürovorfſteher

Halle a Sangeftraße 7 II
v Für die im Kriege gebliebenen Rechtskundigen iſt Er203535 ſatz nötig Die eroberten Länder ſind auch zu verſehen

en auch minderjährige
Büro ſ gew jg Mädchen günſtige Gelegenheit zur Selbſtändigmachung
m Mittel und Handels wollen erhalten die notwendige Vorbildung in ku

Leichtfaßlicher Unterricht Schulgeld gering
Geſchäftsplan frei

re 15 nach dem Zoo Auftionator Bauhof 3
logiſchen im 3 enGarten vom Zoologiſchen
durch Reilſtraße nach Mühl
weg 15 Da Andenken geg
ſehr hohe Belohn abzugebenSo tet 5Schon Portemonnale

Gr Ulrichſtr verloren Die
Perſon die dasſelbe auf
gehoben hat iſt erkannt

bzugeben Kl Steinſtr 7
neben d neuen arkafſe

n W zember abendunkelgrüne Ledertaſche
für Papiergeld mit Znuhalt
verloren auf d Wege Haupt
poſt b ttinerſtraße Bitte

en Belohnung abzugeben
Wettinerſtraße 30

e ran lüſſelProtektor D R P Aug Col
ditz Cöln Rhein Vr 120753
verloren m äh bei
Kad HMoxge Brüdermr 4 3523

eſtern Vſendtag gold
Froſch verl Bürgerpark
Saale b Moritzburg Ulrich
u Steinſtr Gegen Belohn
abzug Goetheſtr 29 IIe mit Mannsvilſd
koloriert verloren Gegen
gute Belohnung abzugeben
o140 Angerweg 51l l Et

elbund verloren
Bitte abzugeben h06547

tterf gefunden
ſ tr 6b IV v

elaufen
traße 4

nlaagalkr Bi
es Deli

ndchen zu
eyſchla

Auſrichtiger ch
2 im Felde ſteh ja Krieger

ſtattl Erſch ſuchen die Be
kanntſchaft mit ledensluſtig
Damen zw Briefwechfel ü
ſpätrrer Heirat Off mögl
mit Bild unter T 797 an die

la4

lche die
erfaſſen

Lieferung von 6000 Tonn
Braunkohlen Nußſemmel
Briketts 10000 TonnenFörderbraunkohlen 15 000
Tonn Knorpelbraunkohlen
in mehreren Loſen e137

Termin zur Eröffnung
der Angebote

am 15 Januar 1916
vormitags 11 Uhr

im Zimmer Nr 269 der
Königl Eiſenbahndirektion
Halle Saale Thielenſtr 2

Die allgemeinen und be
ſond Bedingungen können
im Zentralbureau Zimmer
Nr an den Werktagen
von 1 Uhr eingeſehen
auch für 50 Pfennig bar
nicht in Briefmarken be
zogen werden

uſchlagsfriſt 4 Wochen
alle Saale
den 23 Dezbr 1915

Kgl Eiſenbahndirektion

große Auswahl
ſehr billig

C F Ritter
Leipzigerſtr 90

apierſpieler
empf r Unterh Muund Offert u C 7543
an die Exped ds Blattes

Die 2 beſreundeten Frauen
mit Kindern welche im Sep
tember abends von 6 7
Uhr in Reoeftehar dte
Kakao Gesehäft Große
Ulrichſtraße jede Pfund
Kakao zu 95 Pfg weif
branne Packung kauften
werden gebeten unfraukiert
ihre Adreßen an Rob Obot

urgſtraße 66 Eing Rain
ſtraße zu ſenden o1

Kliegslicht

guch an allen Ueberarbeitstagen mit Ausnahme des
Tages vor dem Weihnachts Oſter und Pfingſtfeſt
zwiſchen den Arbeitsſchichten den Gehilfen eine un
unterbrochene Ruhe von mindeſtens 8 Stunden den
Lehrlingen eine ſolche von mindeſtens 10 Stunden
im erſten Lehrfjahre und von mindeſtens 9 Stunden
im rur Lehrjahre r werden muß

alle a den 27 Dezember 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung Uber Zeltungsanzelgen
Vom 16 Dezember 1915 Reichs Geſetzbl S 827

Der Bundesrat hat auf Grund des s 3 des Geſetzes
über die Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaft
lichen Maßnahmen uſw vom 4 Auguſt 1914 Reichs
Geſetzbl S 327 folgende Verordnung erlaſſen

1 Anzeigen in denen Gegenſtände des täglichen
Bedarfs insbeſondere Nahrungs und Futtermittelaller Art ſowie rohe Naturerzeugniſſe Heiz und
Leuchtſtoffe Düngemittel oder Gegenſtände des Kriegs
bedarfs angeboten werden oder in denen zur Abgabe
von Angeboten über ſolche n aufgefordert
wird dürfen in vperiodiſchen Druckſchriften nur mit
Angabe des Namens oder der Firma ſowie der
Wohnung oder der Geſchäftsſtelle des Anzeigenden zum
Abdruck gebracht werden

Die Landeszentralbehörden oder die von ihnen be
ſtimmten Behörden können Ausnahmen zulaſſen

8 2 Zuwiderhandlungen werden mit Geldſtrafe
bis zu eintauſend Mark oder mit Haft oder mit Ge
m bis zu ſechs Monaten beſtraft

S 3 Dieſe Verordnung tritt mit dem 18 Dezember
1915 in Kraft

Der Reichskanzler beſtimmt den Zeitpunkt des
Außerkvafttretens

Berlin den 16 Dezember 1915
Der Siellvertreter des Reichskanzlers Delbrück

Bekanntmachung
betr Torfſtreu

Die dem Stadtkreis Halle a S zugeteilten Mengen
der beſchlagnahmten inländiſchen Torfſtreu ſind
gering daß der Bedarf der hieſigen Verbr er be
weitem nicht gedeckt werden kann Als Erſatz iſt uns
plante treu angeboten worden der Preisr dieſe ſtellt ſich auf 3,85 Mark bis 4,00 Mark für
en Zentner frei Station Halle a S Wir erſuchen

die hieſigen ſgrereheſtern uns ſchleunigſt Beſtell en
ausländiſche To eu im Anſchluß an ſes An

ge aufzugeben ie Beſtellungen ſind ſchriftlich
r Dur Drevyh traße 6mmer abzugeben3 Halle a den 28 Dez 1915 Der Magiftrat

Wer häſt mTnnna zelnlge deineSchäferhund
W

mit echtem Thüringer

Wacholdersalt
Kaffechalle Ecke Geiſtſtr

Marke VMabrenol

KReuheit

denkb beste BlutreinigungsJeuchtteuer et
Gusglühstrumpf oso uSpiritusbrenner l Lose ausgewogen

paſſen auf jede vor für Hängelicht pPid Mk kg M 90andene Lampe ung gegen Beht in dere4 Mark 80 Vig Sehwanen Drogerie
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